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Herkules der
Musterstier

Abendvorstellungen: 04.11./10.11./11.11. jew. 20:00 Uhr 
05.11./12.11. jew. 19:00 Uhr

Nachmittagsvorstellung: 04.11. um 14:00 Uhr

Karten im Vorverkauf ab 16.10.17 bei der 
Raiffeisenbank Gerolsbach oder an der Abendkasse erhältlich.

Die Theatergruppe 

des FC Gerolsbach

freut sich auf Euer Kommen!

Gasthaus Breitner, Gerolsbach

Lustspiel in 3 Akten von Marianne Santl
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Was – Wann – Wo

Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445/9289-25
E-mail: gemeinde@gerolsbach.de – Homepage: www.gerolsbach.de 

Ansprechpartner:                  Telefon:                           e-mail:  

Herr 1. Bürgermeister           08445/9289-11                buergermeister@gerolsbach.de
Martin Seitz                           Privat: 0171-6733303     
Herr Peter Demmelmeir       08445/9289-0                 p.demmelmeir@gerolsbach.de  
Herr Franz Haberer               08445/9289-14               f.haberer@gerolsbach.de
Frau Claudia von Suckow    08445/9289-12               c.vonsuckow@gerolsbach.de
Herr Thomas Kreller             08445/9289-15                t.kreller@gerolsbach.de  
Frau Sandra Hinterberger     08445/9289-13                s.hinterberger@gerolsbach.de
Frau Melanie Schaipp           08445/9289-21                m.schaipp@gerolsbach.de

Notruftelefon der Gemeinde (z. B. bei Rohrbrüchen)
Herr Müller Gerhard                                             Tel. (01 73) 8 64 19 30
Herr Schubert Michael                                             Tel. (0173) 9404465

Bauhof
Bauhofstraße 4,                                 Tel. (0 84 45) 10 10 und 30 39 560
85302 Gerolsbach                                                  Fax (0 84 45) 91 14 83

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach                         Tel. (0 84 45) 10 59
Leiter: Müller Gerhard

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Str. 40,                                       Tel. (0 84 45) 92 83 954
85302 Gerolsbach                                                   Leiter: Bayerl Robert

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                              Tel. (0 84 45) 13 99
                                                                            Telefax (0 84 45) 10 61
Mehrzweckhalle                                                         Tel.  (0 84 45) 5 30 
Hausmeister: Günther Kreitmair                Rektorin: Patricia Häuslinger

Mittelschule Scheyern                       Tel. (0 84 41) 8 06 30
Marienstr. 29, 85298 Scheyern                   Rektorin: Ingrid Schmidmeir

Gemeindekindergarten Gerolsbach
– Villa Kunterbunt:                                            Tel. (0 84 45) 9 29 99 32
                                                                            Fax (0 84 45) 9 29 99 38
   St.-Andreas-Straße 21                                  Leiterin: Waltraud Brückl
– Kinderkrippe                                                    Tel. (08445) 92 98 094
– Regenbogen:                                                    Tel. (0 84 45) 92 98 071
   St.-Andreas-Straße 23                                   Leiterin: Ricarda Krämer

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach                                     Tel. (0 84 45) 92 95 05 
                                                                                     Fax: (0 84 45) 92 95 06
Kath. Pfarramt Klenau                                                Tel. (0 84 45) 7 23
Kath. Pfarramt Hilgertshausen                                    Tel. (0 82 50) 2 21
Kath. Pfarramt Weilach                                               Tel. (0 82 59) 4 23
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petershausen
Rosenstr. 9, 85238 Petershausen                            Tel. (0 81 37) 9 29 03

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG                 Tel. (0 84 45) 9 26 10
Zweigstelle Junkenhofen                                     Tel. (0 84 45) 92 888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen                         Tel. (0 84 45) 15 22
Zweigstelle Gerolsbach                                             Fax (0 84 45) 15 76

Notrufe – Überfall, Verkehrsunfall, Feuer usw.

Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                                       112

Polizei-Notruf                                                                                    110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm               Tel. (0 84 41) 8 09 50
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Bayernwerk – Störungsnummer für Strom
Haben Sie einen Stromausfall oder ein anderes Problem mit Ihrer
Energieversorgung? Dann wählen Sie bitte die Störungsnummer für
Strom: Telefon: 09 41-28 00 3366

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

ich darf an dieser Stelle allen ehrenamtlichen
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern danken,
die bei der Durchführung der Bundestagswahl
am 24.09.2017 mitgewirkt haben. Ohne Ihr

Engagement ist die Durchführung einer Wahl heute nicht mehr
denkbar. Durch Ihre Mithilfe verlief die Wahl auch heuer wieder
reibungslos und sorgfältig ab. Vielen Dank, dass Sie Jahr für Jahr
Ihre Freizeit opfern, um das demokratische Grundrecht auf all-
gemeine, freie und geheime Wahlen zu sichern. Ein großer Dank
gilt auch all jenen, die aufgrund einiger Ausfälle noch kurzfristig
eingesprungen sind. Auch bei den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Rathauses bedanke ich für die Unterstützung bei der
Durchführung der Wahl. 

Anfang September öffneten die neuen Krippenräume im ehema-
ligen Bürgerhaus zum ersten Mal Ihre Türen. Eine Gruppe von
zehn Kindern ist in den Neubau eingezogen, aber auch für eine
weitere Gruppe wurde genügend Platz miteingeplant. Damit sich
die Kinder gleich im neuen Gebäude einleben können und sich
dadurch nicht zweimal umgewöhnen müssen, muss bis ca. Mitte
Oktober noch ein wenig improvisiert werden. Aufgrund von Ver-
zögerungen im Bauablauf und Lieferengpässen fehlen noch einige
Möbelstücke.  Doch durch den Neubau haben unsere Kleinsten
schon jetzt mehr Platz und mehr Möglichkeiten. 

In Junkenhofen fand Mitte September der Spatenstich für den
umfangreichen Breitbandausbau im gesamten Gerolsbacher Ge-
meindegebiet statt. Im Schrobenhausener Land haben wir damit
eine Vorreiterrolle in Sachen Breitband und ermöglichen jedem
Bürger – auch in den kleinen Weilern und Einödhöfen – einen
Glasfaseranschluss. Mit den Ausführungsarbeiten wurde die Firma
AltoNetz GmbH beauftrag, welche Ihnen auch zur Beratung be-
züglich Ihres persönlichen Anschlusses zur Verfügung steht. Bitte
nutzen Sie die vielfältigen Möglichkeiten, sich umfassen zu in-
formieren und sich Ihren Anschluss zu sichern.

Persönliche Beratung: (vom 04.10.2017 – 18.11.2017 am Rat-
hausplatz, Hofmarkstraße 1)
Mittwoch – Freitag von 16 Uhr bis 19 Uhr
Samstags von 9 Uhr bis 12 Uhr

Telefonische Beratung:
(unter der Telefonnummer 08254 68 24 201)
Von Montags bis  Donnerstags von 8 Uhr bis 17 Uhr 
Freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr

Zu guter Letzt möchte ich Sie darauf hinweisen, dass am 12.
September das neue Schuljahr begonnen hat und daher wieder
ganz besondere Vorsicht auf unseren Straßen gilt.

Bitte nehmen Sie Rücksicht für unsere Kinder!

Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gerolsbach.de

Sie erreichen uns auch per E-Mail unter gemeinde@gerolsbach.de



Schrobenhausener Straße 7 (gegenüber dem Friedhof)
85302 Gerolsbach · Tel. 08445/9283911

Hochzeitsfloristik und Trauerfloristik

Individuelle Allerheiligengestecke
– Vorbestellung erwünscht –

Öffnungszeiten zu Allerheiligen
Mo 30.10. 9 bis 18 Uhr
Di (Reformationstag) 31.10. ab 10 Uhr geöffnet
Mi (Allerheiligen) 01.11. ab 10 Uhr geöffnet
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Bankverbindungen:

Gemeinde:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto. 240 036 (Blz. 720 512 10) Kto. 132 93 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE49720512100000240036 IBAN: DE92721690800000013293
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto.: 41041211 (Blz. 720 512 10) Kto. 100044440 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE40720512100041041211 IBAN: DE 60721690800100044440
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Qualität und 
Frische

aus der Region

Filiale Gerolsbach

Offizielle Freigabe der Ortsdurchfahrt Gerolsbach

Die Arbeiten an der Staatsstraße 2084 Ortsdurchfahrt Gerolsbach
wurden im Sommer fertiggestellt und auch die Gehwegpflaster-
arbeiten sind nunmehr abgeschlossen. Ein Vergleich zeigt, dass
es sich um gelungenes Projekt handelt.

VORHER

NACHHER
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Wer stiftet einen Christbaum für den 
Rathausplatz in Gerolsbach?

Bitte bei der Gemeinde Gerolsbach,
Herrn Demmelmeier, Tel. 08445/9289-0 melden.

Die Gemeinde Gerolsbach bedankt sich schon jetzt 
bei Allen, die sich als Spender melden.

Einladung zum Gerolsbacher Weihnachtsmarkt
am 02. Dezember 2017 von 14.00 bis 20.00 Uhr

Auch dieses Jahr möchten wir alle sozialen Institutionen, Vereine,
Privatpersonen und Gewerbetreibenden recht herzlich einladen,
am Gerolsbacher Weihnachtsmarkt teilzunehmen. Allen Mitwir-
kenden stehen die Stände der Gemeinde zur Verfügung.
Anmeldung dringend erforderlich.

Sozialen Institutionen, wie z.B. Kindergärten, Schulen und Ver-
einen stehen die Stände der Gemeinde – soweit möglich – kos-
tenlos zur Verfügung.

Die Standgebühren bei privaten/gewerblichen Ständen entfallen.
Bei alkoholischen Getränken fällt eine Schankgebühr von € 5,-
an. Die Gebühr wird am 02. Dezember 2017 vor Ort kassiert.

Anmeldeformulare liegen im Rathaus aus, oder können von der
Homepage der Gemeinde unter der Rubrik Bürgerservice-
Formulare heruntergeladen werden.

Bitte Anmeldungen bis spätestens 27. Oktober 2017 abgeben.

Wir freuen uns auch dieses Jahr wieder auf einen schönen Ge-
rolsbacher Weihnachtsmarkt und auf eine gute Zusammenarbeit
mit Ihnen.

Die Organisatoren:
Gemeindeverwaltung Claudia von Suckow, Tel.Nr. 928912 und
Gerti Schwertfirm, Tel.Nr. 777

Umfrage: Bedarf an einer Sportgruppe 
für Menschen mit Behinderung

Besteht im Gemeindegebiet Interesse an der Gründung bzw.
Beteiligung an einer Sportgruppe speziell abgestimmt auf die
Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung? Bei Interesse
bitten wir um Rückmeldung Ihrerseits. Kontakt: Sandra Hin-
terberger, s.hinterberger@gerolsbach.de, 08445 9289-13.

Ehrung für besondere sportliche Leistungen

Auch heuer ehrt die Gemeinde Gerolsbach wieder Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, die 2017 besondere sportliche Leis-
tungen erzielt haben. Wir bitten Sie daher, uns Personen aus
dem Gemeindegebiet zu melden, die heuer in einer Sportart
deutscher Meister oder besser geworden sind. Kontakt: Sanda
Hinterberger, s.hinterberger@gerolsbach.de, 08445 9289-13.

Bürgerblatt 2017

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
(jeweils 16.00 Uhr)

Dienstag 17.10.2017!!! Donnerstag 02.11.17

Donnerstag 23.11.17 Mittwoch 06.12.17

Mittwoch 20.12.17 Mittwoch 03.01.18

Mitarbeiter gesucht

Angelika Feuerstein 
Heilpraktikerin – Kosmetik – Fußpflege (auch mobil)  

 
Stephanstraße 31 – 85298 Scheyern 

Tel. 08441 / 81 8 81 – 0175 / 53 63 169 
 

• Naturheilkundliche Behandlungen, wie 
• Biochemie nach Dr. Schüßler 
• Entgiftungs- und Ausleitungsverfahren 
• Harndiagnose 
• Wirbelsäulenbehandlung nach Dorn-Breuss  

www.naturheilpraxis-feuerstein.de
  

ELEKTROTECHNIK
Elektroinstallation ·Antennentechnik · Photovoltaik
Haushaltsgeräte · LCD/Plasma/Beamer/TV
Netzwerktechnik  >> Mobil 0174/90 26 871

S T R O M I W Ä R M E I W A S S E R

Obermair · Eisenhut 3 · 85302 Gerolsbach

HAUSTECHNIK
Wärmepumpen ·Pellets-/Holzheizungen · Solartechnik
Öl-Gas-Brennwerttechnik · Bäder/Badinstallation
Kontr. Wohnraumlüftung >> Mobil 0174/90 62 923
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Aktuelles aus Ihrer 

 
Unsere aktuellen Themen finden Sie auch auf unserer 

Facebook-Seite oder unter www.rb-arge.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlich Willkommen! 
 

Wir dürfen uns über Zuwachs in unserem Team freuen, denn  
Chantal Di Donato und Sandra Gieß  

haben zum 01. September ihre Ausbildung zur Bankkauffrau in unserem Haus begonnen.  
Wir wünschen ihnen einen guten Einstieg 

 und viel Freude an ihrem Beruf.  

Sandra Gieß 

Auf zur  
Sparwoche! 

Im Oktober kommen auch 
 die Kleinsten voll auf 

ihre Kosten.  
Denn wer frühzeitig spart, 
kann sich große Wünsche 

erfüllen. 
 Bringt euer Sparschwein mit 

und freut euch auf eine 
Überraschung. 

Chantal Di Donato 

 

 23.10. – 30.10.2017 
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Überhängende Äste und Hecken

Überhänge von Bäumen, Sträuchern und Hecken sind nicht nur
für Fußgänger und Radfahrer auf den Geh- und Radwegen ein
Hindernis, sondern auch eine Gefährdung für den Straßenverkehr,
was zu einem erhöhten Unfallrisiko führen kann. Anpflanzungen
aller Art dürfen nicht in den Lichtraum und in das Sichtfeld der
Straßen bzw. der Geh- und Radwege hineinragen. Wie bitten des-
halb alle Eigentümer, die in die Fahrbahnen bzw. Gehwege ra-
gende Äste und Zweige des eigenen Grundstückes bis zur
Grundstücksgrenze zurück zu schneiden. Insbesondere müssen
die Straßeneinmündungen, Kurven und die Straßenbeleuchtung
freigeschnitten werden. Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass
die Gehwege sauber gehalten werden müssen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ihre Gemeindeverwaltung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

am 30. Oktober 2017 ist die Gemeindeverwaltung Gerols-
bach ganztags geschlossen. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Vielen Dank.

Die Gemeindeverwaltung
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In der Region:
3 x in Ingolstadt
1 x in Neuburg

Jede Qualitäts-
Hörgerätebatterie

€0,49
6er-Pack 2,94 €

pro Stück nur

Tel.: 08252 83820
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Abfall

Machen auch Sie mit! Nutzen Sie die Wertstoffhöfe und 
die Problemabfallsammlungen!

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, Tel. 0 84 45/3 03 95 55

Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach 
Montag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Mittwoch, 10:00 Uhr bis
12:00 Uhr;
Freitag, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr; Samstag, 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP)
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Telefon: 08441/78 79-0
Telefax: 08441/78 79 79
Abfallberatung: Herr Reichhold 08441/78 79-20
E-Mail allgemein: info@awb-paf.de
homepage: www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag: 08.00 – 16.00 Uhr (durchgehend)
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Interessante Informationen erhalten Sie auch unter:
http://www.abfallratgeber-bayern.de/

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach
Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und Strauchschnitt)
kostenlos abgegeben werden. Die übrigen Gartenabfälle können
wie bisher am Recyclinghof entsorgt werden. Die Öffnungszeiten
des Grüngutlagerplatzes sind: Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, zu den
bekannten Öffnungszeiten am Recyclinghof in der Bauhofstraße
abzugeben.

Getrennte Erfassung an den Gartenabfallsammelstellen!
Um eine sinnvolle Verwertung der Gartenabfälle an den Sam-
melstellen zu gewährleisten, müssen diese folgendermaßen ge-
trennt werden:

Holzige Gartenabfälle (braune Gartenabfälle), mit einem Durch-
messer von einem bis maximal 50 Zentimetern, sollen gesondert
auf der befestigten Fläche erfasst werden (Ast- und Stammholz).
Bei dicken Ästen stören Laub und Nadeln nicht! Keine Wurzel-
stöcke!

Holzige Gartenabfälle mit überwiegend Laub und Nadeln
(grüne Gartenabfälle), wie z.B. Heckenschnitt von Liguster, Bu-
chen, Nadelbäumen usw., Thujen und Thujenschnitt, dünne
Äste/Zweige von Nadelbäumen und Weiden, Kleingeäst, sollen
in einem gesonderten Haufen auf der befestigten Fläche gesam-
melt werden.

Krautige und nicht holzige Gartenabfälle, wie z.B. Schilf,
Gras, Laub, Moos, Wurzeln, Wurzelstöcke mit einem Ballen-
durchmesser bis max. 30 cm, mit Erde vermischte Gartenabfälle,
sind über die bereitgestellten Sammelcontainer zu erfassen.

Grund für diese Trennung von Gartenabfällen ist die landkreis-
weite Umsetzung des Abfallwirtschaftskonzeptes durch den Ab-
fallwirtschaftsbetrieb – AWP –, das eine Verwertung von sorten-
rein erfasstem Baum- und Strauchschnitt (braune Gartenabfälle)
über ein Biomasse-Heizkraftwerk vorsieht. 

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Gartenabfälle ge-
trennt an den Sammelstellen anzuliefern, damit werden unnötige
Mehrarbeiten und Wartezeiten bei der Anlieferung vermieden.

E N T S O R G U N G S H I N W E I S E

Sperrmüll:
Sperrmüll wird getrennt nach Möbelholz (z.B. Schränke) und
sonstigem Sperrmüll (z.B. Sessel, Sofas) am Wertstoffhof an-
genommen.
Weitere Informationen erteilt das Wertstoffhofpersonal bzw. kön-
nen Sie den gesonderten Merkblättern und dem Abfall-ABC ent-
nehmen. Elektronikschrott gemäß Elektro- und Elektronik-
gerätegesetz

(ElektroG):
Elektronikschrott aus privaten Haushalten wird getrennt erfasst
nach Haushaltsgroßgeräten (z.B. Wasch- und Spülmaschine,
Elektroherd), Haushaltskühlgeräten (Kühl-/Gefrierschränke,
Gefriertruhen,) Informations- und Telekommunikationsgerä-
ten (IT-Geräte) sowie Geräten der Unterhaltungselektronik
(z.B. Radio,/Fernseher, Computer, Telefon, usw.), Gasentla-
dungslampen (Neonröhren, Energiesparlampen) und Haushalts-
kleingeräten (Bohrmaschine, Bügeleisen, Staubsauger).

Der Gelbe Sack:
Saubere gebrauchte Verkaufsverpackungen aus Kunststoff und
Verbundmaterialien sowie aus Aluminium und Alu-Kunststoff-
verbund können im Gelben Sack gesammelt und am Wertstoffhof
abgegeben werden. Dort erhalten Sie auch Leersäcke. Bitte die
gesonderte Sammlung von Styropor und Dosen über die
Wertstoffhöfe bzw. Depotcontainer beachten!!!!

Windelsack:
Bei der Gemeindeverwaltung erhalten Eltern von Neugeborenen
einmalig 48 Stück Windelsäcke gegen Vorlage der Geburtsur-
kunde, pflegebedürftige Personen (bei häuslicher Pflege) er-
halten bei Vorlage einer Bestätigung des behandelnden Arztes
ebenfalls Windelsäcke.

Problemabfälle:
Privathaushalte und Kleingewerbetreibende können am jeweili-
gen Sammelort z.B. Chemikalien, Gifte, Säuren usw. in haus-
haltsüblicher Menge abgeben. Eingetrocknete Farb-, Lack- und
Kleberreste sowie Dis per sions farben = normale Wandfarben
(bitte eintrocknen lassen oder mit Sägemehl binden) müssen über
die Restabfalltonne entsorgt werden!! Bitte fordern Sie das
Merkblatt zur Problemabfallsammlung beim AWP an!!



4. Oktober 2017                                                                        Bürgerblatt Gerolsbach                                                                                        Seite 9

Landrat Martin Wolf – Genesung schreitet 
weiter voran

Wie das Landratsamt mitteilt, schreitet die Genesung von Landrat
Martin Wolf weiter voran. „Bei meinem letzten Besuch hat mir
Landrat Martin Wolf mitgeteilt, dass er voraussichtlich Ende Sep-
tember aus der stationären Reha-Einrichtung entlassen wird und
seine Therapie ambulant fortsetzt“, berichtet der Stellvertreter
des Landrats Anton Westner. Landrat Martin Wolf freue sich sehr
darauf, nach fast sechs Monaten wieder zu Hause zu sein. „Der
Landrat befindet sich weiter im Krankenstand. Wann Landrat
Martin Wolf seinen Dienst wieder antreten wird, ist vom Fort-
schritt der weiteren Genesung abhängig, wird sich aber verzögern.
Der Landrat ist Anfang August davon ausgegangen, im Herbst
wieder aktiv sein zu können. Die Rückkehr dürfte sich aktuell
auf den Spätherbst verschieben“ so Westner weiter. „Ich wünsche
ihm weiterhin gute Besserung und dass es stetig bergauf geht.“

Der Stellvertreter des Landrats Anton Westner besuchte Landrat
Martin Wolf in der Reha-Einrichtung (Foto: Köstler-Hösl)

Gemeinde sagt Schulweghelfern DANKE

Zum Ende des Schuljahres lud die Ge-
meinde Gerolsbach – vertreten durch 2.
Bürgermeisterin Gerti Schwertfirm –
alle Schulweghelfer der Gemeinde zu
einem gemeinsamen Kaffeetrinken ins
Gasthaus Breitner ein. Die Gemeinde
Gerolsbach bedankte sich damit bei den
ehrenamtlichen Schulweghel fern, die ei-
nen wichtigen Dienst übernehmen und
zur Sicherheit unserer Schulkinder bei-
tragen. Die ses Mal begann der Nach-
mittag mit einer Gedenkminute für den
kürzlich verstorbenen Herrn Mayer, der
als Verkehrserzieher der Polizei bisher
auch immer bei unseren Treffen dabei
war. Herr Mayer hat seine Arbeit sehr
gewissenhaft und engagiert ausgeführt
und wir alle waren tief betroffen, als wir
von seinem plötzlichen Tod erfahren ha-
ben. Gerti Schwertfirm betonte in ihrer

Rede auch noch ein mal, wie stolz Herr Mayer immer auf die große Anzahl der Schulweghelfer der Gemeinde Gerolsbach war. In ihren
Ausführungen lobte Gerti Schwertfirm den ehrenamtlichen Einsatz für die kleinen Ver kehrsteilnehmer, die die Gefahren des Straßen-
verkehrs oft noch nicht richtig einschätzen können. Sie betonte, dass die Schulweghelfer in der heute oft stressigen Zeit einen Teil ihrer
Freizeit opfern und auch bei Wind und Regen zuverlässig und pünktlich an der Straße stehen. Die Gemeinde hofft, dass dieser Dienst
noch lange aufrechterhalten werden kann und als kleine Anerkennung erhielt jede Schulweghelferin eine Rose. Einen besonderen Dank
gab es für die Organisatorin des Schulweghel ferdienstes, Andrea Demmelmair, die dafür einen Blumenstrauß überreicht bekam.
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7. Sitzung des Gemeinderates Gerolsbach am 
19. September 2017

In öffentlicher Sitzung:

62. Genehmigung der Niederschrift für die öffentliche Ge-
meinderatssitzung vom 18.07.2017, TOP 51. bis 61.

Seitens des Gemeinderates bestehen gegen die o.g. Nieder-
schrift keine Einwendungen. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0          

63. Behandlung der Empfehlung der Bauausschusssitzung
vom 12.09.2017

a) Bauvoranfrage auf Neubau eines Einfamilienhauses
Fl.Nr. 757, Gemarkung Strobenried (Gröben 1)

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat:

Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Ein ausrei-
chendes Sichtdreieck (Kreisstraße PAF8/Geh- und Radweg
Abzweig Gemeindestraße mit der FlNR. 848/2 Gmkg Stro-
benried) muss nach der Bebauung gewahrt werden. Das gilt
auch für eine zukünftige Bepflanzung (Orientierungshöhe
Stromverteilerkasten).

Es wird darauf hingewiesen, dass derzeit eine Klarstellungs-
und Ergänzungssatzung für Gröben erstellt wird und die zu-
künftigen Festsetzungen eingehalten werden müssen.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0          

b) Bauantrag auf Trockenabbau von Kiessand auf Fl.Nr.
538 (Teilfläche), Gemarkung Strobenried 

Im Rahmen einer Bauvoranfrage wurde der Trockenabbau
von Kiessand bereits in der Gemeinderatssitzung am
15.12.2015 (TOP 101 a) behandelt.

Aus dem Gemeinderat

Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach

im Sitzungssaal des Rathauses, Hofmarkstraße 1, 
85302 Gerolsbach

Sitzungstermin Abgabetermin für 
Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige Anträge

Dienstag 17.10.2017 19.30 h 03.10.2017 26.09.2017

Mittwoch 15.11.2017 19.30 h 01.11.2017 25.10.2017

Dienstag 12.12.2017 18.00 h 28.11.2017 21.11.2017

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und
sons  tige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen
Sitzungsterminim Rathaus Gerolsbach, Hofmarkstraße 1, 85302
Gerolsbach, einzureichen!

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte
werden grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung des
Gemeinderates behandelt sondern erst in der darauf folgenden
Sitzung.

Hinweis: Die Bauvoranfrage bezieht sich auf eine Hoffläche
im OT Gröben. Aktuell wird eine Klarstellungs- und Ergän-
zungssatzung für den OT Gröben ausgearbeitet. 

Allgemein:
Mit Antrag vom 29.06.2017 (Eingang 18.07.2017) stellt die
Firma RDN GmbH, Menzbach einen Antrag auf Erteilung
einer Abgrabungsgenehmigung zum Zwecke des Kiessand-
und Sandabbaus für o. g. Flurstück (Waldgebiet). Die ca.
3,9 ha große geplante Abbaufläche liegt nördlich der
Staatsstr. 2045 und (süd-) östlich von Strobenried. 

Die Zufahrt zur Grube erfolgt über eine ca. 75 Meter lange
Baustraße (und über den neuen Geh- und Radweg) zur
Staatsstraße 2045. Für den Abtransport werden täglich ca.
20 LKW`s benötigt. 

Hinweis:
Im gemeindlichen Flächennutzungsplan ist keine Vorrang-
fläche „Kies- und Sandabbau“ in diesem Bereich einge-
zeichnet.

Beantragtes Abtragungsvolumen / Zeitplan / Arbeitszeiten:
– Abtragungsvolumen insgesamt:       ca. 400.000 m³
 – Jährliche Abbaumenge:                    ca. 40.000 m³
– Abbautiefe:                                       ca. 16 Meter
– Abbauzeitraum:                                ca. 10 Jahre
– Der Abbau erfolgt in 2 Abschnitten (je 5 Jahre). Der zweite

Abschnitt wird erst nach Ausschöpfung des ersten begonnen,
gleichzeitig soll die Wiederverfüllung und Rekultivierung
des ersten Abschnittes erfolgen. Für die Wiederverfüllung
ist ausschließlich Material Z-0 (Bauaushub) vorgesehen. 

– Für die Fertigstellung der Rekultivierung einschl. Wieder-
aufforstung ist ein Zeitraum von zwei Jahren nach Ende der
Abbautätigkeit angegeben.

– Die Abbau und Transporttätigkeiten erfolgt tagsüber von
06.00 bis 19.00 Uhr
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Hinweise der Gemeinde:
Eine Abgrabungsgenehmigung soll erst ausgesprochen wer-
den, wenn 
–   sichergestellt wird, dass Verunreinigungen an dem neuen 
     Geh- und Radweges im Ein- und Ausfahrtsbereich sofort 
     beseitigt werden. 
–   Sichergestellt wird, dass die öffentlich gewidmeten Feld- 
     und Waldwege nicht beeinträchtigt werden bzw. alle 
     Grundstückseigentümer wie bisher Ihre Grundstücke er-
     reichen können
–   Sichergestellt wird, dass eine entsprechende Bürgschaft 
     für die Rekultivierung hinterlegt wird

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat:

Das gemeindliche Einvernehmen wird unter Beachtung der
aufgeführten Hinweise erteilt.

Abstimmungsergebnis: 14 : 2

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 14          
Nein-Stimmen:                               2          Maurer Stefan, Schütz-Finkenzeller Annette

c) Antrag auf Neubau eines Gästehauses und Büroräume,
Fl.Nr. 198 (Teilfläche) Gemarkung Gerolsbach (Sonn-
leitenhof 1)

Der eingereichte Bauantrag entspricht nicht den aktuellen
Festsetzungen des Bebauungsplans. Der eingereichte Bauan-
trag ist auch auf die vorgestellte angedachte Bauleitplanän-
derung (GRS vom 21.06.2017 [TOP 46.]) nicht abgestimmt.

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat:

Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0          

d) Antrag auf Umgestaltung einer öffentlichen Grünfläche
im Siedlungsgebiet Riederner Äcker, Antragsteller: Jür-
gen Hock und Oliver Eisert, Gerolsbach
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Die Herren Jürgen Hock und Oliver Eisert, Gerolsbach stellen
einen Antrag „zur Umgestaltung einer gemeindlichen Grün-
fläche“ im Siedlungsgebiet Riederner Äcker. Es soll eine Flä-
che für Insekten und Vögel entstehen. Konkret wird der Antrag
auf Errichtung von zwei „Blühstreifen mit Sträuchern“ an den
Rändern und Aufstellung von zwei Nistkästen gebeten.
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Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat:

Grundsätzlich wird das Engagement begrüßt. Die Antrag-
steller sollen ein Pflegekonzept, das ehrenamtlich durch-
führbar ist, diesbezüglich ausarbeiten. Eine finanzielle Un-
terstützung kann nach Antragstellung erfolgen. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0          

e) Kirchenvorplatz Gerolsbach – Regenüberlauf 

Bei einer routinemäßigen Überprüfung des Regenüberlauf-
schachtes wurde festgesellt, dass das Schachtbauwerk Män-
gel an der Betondecke aufweist. Unter anderem hat sich
diese bereits gesenkt. Weiter ist ersichtlich, dass die Be-
währung angerostet ist.

Ein Angebot für die Bestandsaufnahme und Ausarbeitung
eines Sanierungskonzeptes wurde bereits beim IB Wipfler-
Plan, Pfaffenhofen angefragt.

Zur Kenntnisnahme

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:            

f) Kanal- und Straßensanierung Hofmark, Junkenhofen 

Bereits im Jahr 2000 wurde eine Bestandaufnahme der Ka-
näle im Bereich Junkenhofen durchgeführt. Hier zeigte sich
bereits, dass der Kanal in der Hofmark auf absehbare Zeit
saniert werden muss. Hinzu kommt, dass auch die Straße
sanierungsbedürftig ist. 

Eine erste Kostenschätzung für den reinen Kanalbau ohne
Straßenerneuerung kann mit ca. 246.000 € brutto einschl.
Ingenieurhonorar beziffert werden. 

Beschluss: 
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat:

Es soll ein entsprechendes Sanierungskonzept sowohl für
die Kanalsanierung (Kommunalunternehmen), als auch für
die Straßensanierung (Gemeinde) erarbeitet werden. Die
Verwaltung wird beauftragt einen entsprechenden Ingenieur-
vertrag (Leistungsphasen 1. Grundlagenermittlung. 2. Vor-
planung. 3. Entwurfsplanung) abzuschließen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 15          
Nein-Stimmen:                               1          Maurer Stefan

g) Errichtung eines Zentralen „Fahrradparkplatz“ 
am Rathausplatz

Von einer Familie aus Singenbach wurde angeregt einen öf-
fentlichen Fahrradständer in der Nähe der Bushaltestelle
St.-Andreas-Str./ Pfaffenhofener Str. zu errichten. 

Eine Anschaffung eines öffentlichen Fahrradständers könnte
durchgeführt werden, doch sollte dies an einer Zentrale
Stelle wie dem Rathausplatz erfolgen. 

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat:

Die Verwaltung wird beauftragt für die Errichtung eines öf-
fentlichen Fahrradständers am Rathausplatz (nähe Telekom-

häuschen) Angebote einzuholen (Hierbei muss darauf ge-
achtet werden, dass es sich um eine Modulbauweise handelt,
die beliebig erweiterbar ist). Nach Auswertung dieser kann
der wirtschaftlichste Anbieter beauftragt werden.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0       

h) Errichtung Fußgängerampel an der Schrobenhausener
Straße Pflasterarbeiten

Im Zuge der Errichtung der o.g. Fußgängerampel (Kreis-
tiefbauverwaltung) wurden Pflasterarbeiten (Zuwegung)
vergeben. 

Im Rahmen einer Angebotseinholung wurden 4 Firmen zur
Angebotsabgabe aufgefordert, es wurden 2 Angebote abge-
geben.

Nach Überprüfung der Gebote, stellte sich als wirtschaft-
lichstes Angebot das der Firma Streng, Gerolsbach mit einer
Angebotssumme über 5.044,41 €, Brutto heraus.

Im Laufe der Ausführungsarbeiten stellte sich heraus, dass
der Einbau einer Art „Entwässerungsrinne“ mittels einen
„Granit-Einzeiler“ sinnvoll ist. Dies wurde beauftragt.

Das Auftragsvolumen beziffert sich auf 6.500,77 €.

Beschluss:
Der Bauausschuss empfiehlt dem Gemeinderat:

Die Auftragsvergabe der Pflasterarbeiten wie aufgeführt
wird bestätigt. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0       

64. Bauleitplanverfahren

Erweiterung des Baugebiets „Sonnleitenring/An der
Schrobenhausener Straße“, Aufstellungsbeschluss
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In der Bauausschusssitzung vom 12.09.2017 wurde emp-
fohlen, auf Grundlage der vorgestellten Planungen zeitnah
ein Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss zu fassen. 

Beschluss:
Für das Gebiet Gerolsbach „Erweiterung Sonnleitenring/An
der Schrobenhausener Straße“, das wie folgt umgrenzt ist

Im Norden:    Grundstücke mit den Flurnummern 198/4; 
                      1344 und 1344/1 
Im Osten:      Grundstücke mit den Flurnummern 1345 
                      (Weg); 1363; 1364; 1365; 1366; 1367(Weg), 
                      1371/1; 198/33 und 198/24
Im Süden:      Grundstücke mit den Flurnummern 198/9 
                      (Teilfläche) und 183 (Teilfläche)
Im Westen:    Grundstücke mit den Flurnummern 183 (Teil-
                      fläche) und 181/2 (Teilfläche)

Und folgende Grundstücke der jeweils der Gemarkung Ge-
rolsbach umfasst
Flurnummern: 198/49; 198/56 und 189/9 (Teilfläche) 

Wird ein qualifizierter Bebauungsplan im Sinne von § 30
Abs. 1 BauGB aufgestellt, der Name des Bebauungsplan
lautet Nr. 43 Gerolsbach „Erweiterung Sonnleitenring“.

Es ist beabsichtigt, das Baugebiet als Allgemeines Wohnge-
biet (WA) festzusetzen und im Verfahren nach § 13b BauGB
(ohne Durchführung einer Umweltprüfung) durchzuführen

Die Verwaltung wird beauftragt die frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit, Behörden und Träger öffentlicher Belange
durchzuführen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               1          Maurer Stefan

b) Beauftragung eines Ingenieurbüros für die Aufstellung
des Bebauungsplans „Erweiterung Sonnleitenring“

Das IB WipferPlan mbH, Pfaffenhofen bietet folgende Leis-
tungen an. 

Gegenstand des Vertrages
Architektenleistungen zur Entwicklung eines weiteren Bau-
abschnittes „Erweiterung Sonnleitenring“

Leistungen

Bebauungsplan mit integrierter Grünordnung 
im Verfahren gemäß § 13b BauGB 
(Gesamtfläche ca. 1,2 ha)                           9.900,- €, Netto

Spezielle artenschutzrechtl. Vorprüfung     1.700,- €, Netto

Nebenkosten
Pauschal                                                     5%

Beschluss:
Das IB WipferPlan mbH, Pfaffenhofen wird mit den Pla-
nungen zur Ausarbeitung eines Bebauungsplans wie aufge-
führt beauftragt. 

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               1          Maurer Stefan

c) Neues Baugebiet „Aichmühle“ –
Vorstellung Strukturskizze

Wie bereits in der Bauausschusssitzung vom 03.03.2017 /
12.09.2017 bzw. in der Gemeinderatssitzung vom 14.03.2017
behandelt wurden weitere Gespräche mit der Grundstücks-
eigentümerin geführt. Auf Grundlage dieser wurde eine
Strukturskizze eines möglichen Baugebiets entworfen.

Beschluss:
Ein mögliches Baugebiet an dieser Stelle ist denkbar. Auf
Grundlage der vorgestellten Planungen sollen weitere De-
tailabstimmungen erfolgen. 

Abstimmungsergebnis: 15 : 1
Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               1          Maurer Stefan

d) Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplan und Auf-
stellung eines Bebauungsplan – Betriebserweiterung in
Singenbach

Herr Robert Riedlberger ist an die Gemeinde herangetreten
und stellt einen Antrag auf Änderung des Flächennutzungs-
plans und Aufstellung eines Bebauungsplans. 

Der Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung und
des Bebauungsplanes umfasst das Grundstück mit der Flur-
nummer 182 Gemarkung Singenbach (Fläche: 6.865 m²)
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Beschluss:
Die beantragte Änderung des Flächennutzungsplanes und
Aufstellung eines Bebauungsplanes wird zugestimmt. Die
Verwaltung wird beauftragt, das entsprechende Verfahren
einzuleiten. Vorab muss ein entsprechender städtebaulicher
Vertrag vom Antragsteller eingegangen werden. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0       

e) Zusammenlegung Flächennutzungsplanänderungsver-
fahren Betriebserweiterungen in Alberzell und Singen-
bach

Aus Verfahrensvereinfachungsgründen können die Ände-
rungen zum gemeindlichen Flächennutzungsplan „Erweite-
rung Betriebsgelände“ Firma Irrenhauser & Seitz, Alberzell
(GRS vom 18.07.2017) und Riedlberger, Singenbach (TOP
64c) zusammengefast werden.

Beschlussvorschlag
Die beantragten Änderungen des Flächennutzungsplanes
von Herrn Robert Riedlberger, Singenbach und der Firma
Irrenhauser&Seitz, Alberzell werden aus Vereinfachungs-
gründen in einem Änderungsverfahren zusammengefasst. 

Abstimmungsergebnis: 14 : 1

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 14          
Nein-Stimmen:                               1          Maurer Stefan

Anmerkung: BGM Martin Seitz hat aufgrund persönlicher
Beteiligung an der Beratung und Abstimmung nicht teilge-
nommen (Art. 49 GO) 

f) 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 „SO für Pfer-
desport und Beherbergungsanlagen“, Aufstellungsbe-
schluss

Wie in der Gemeinderatssitzung vom 21.06.2017 (TOP 46.)
behandelt, wurde vom Grundstückseigentümer ein Antrag
auf Änderung des Bebauungsplans Nr. 28 „SO für Pferde-
sport und Beherbergungsanlagen“ gestellt. Der geforderte
Städtebauliche Vertrag wurde vom Grundstückseigentümer
am 05.09.2017 unterzeichnet.

Beschlussvorschlag
Der Gemeinderat beschließt die 4. Änderung des BP Nr. 28
„Sondergebiet für Pferde-sport und Beherbergungsanlagen“.
Der Geltungsbereich der 4. Änderung umfasst die Fl.-Nr.
198/36, 198/37, 198/53, sowie eine Teilfläche der Fl.-Nr.
198 (Entwurfsplanung 12.04.2017)

Die Änderung betrifft die Erweiterung der Bauräume für
Nebenanlagen, sowie eine Halle für Reitsport und eine Hack-
schnitzelanlage. Zudem werden weitere Wohneinheiten, so-
wie nicht störende, gewerbliche Nutzungen zugelassen.

Die Verwaltung wird beauftragt die frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit, Behörden und Träger öffentlicher Belange
durchzuführen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               1          Maurer Stefan

65. Kinderbetreuung – Erweiterung der Kinderkrippe und
Kindergarten (Villa Kunterbunt)

a) Nachtrag Innentüren – Firma Witetschek

Nachtrag 1:     2.243,15 € (Brutto)

Leistungen:    1. 4 Stk.  ALU Zargen in Sonderton
                       2. 4 Stk.  Sonderschließblech
                       3. 1 Stk.  Zarge 310mm
                       4. 1 Stk.  Türblatt mit Sonderlichtausschnitt
                       5. 1 Stk.  Türblatt VSG Schallschutz mit 
                                      Sonderlichtausschnitt

Begründung:  1. Die Lackierarbeiten waren im LV Maler-
                       arbeiten und entfallen entsprechend.
                       2. Es sollen auf Anregung des Personals Son-
                       derschließbleche zur Ausführung kommen
                       3. Die Maulweite kann auf Grund der Mau-
                       erstärke nicht eingehalten werden. Die Tiefe 
                       der Zarge wird als Zulage abgerechnet
                       4. – 5. Die Lichtausschnitte in den Türblättern 
                       waren nicht Ausgeschrieben und werden auf 
                       Anregung des Personals eingebaut 

Beschluss:
Dem begründeten Nachtragsangebot vom 10.07.2017 bzw.
28.06.2017 wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0          

b) Nachtrag Elektrotechnik – Firma Kluger GmbH

Nachtrag 1:    2.729,70 €

Leistungen: 6 Stk. Rastereinbauleuchten inkl. Leuchtmittel
(LED)

Begründung: Es war eine Gipskartondecke geplant zur Aus-
führung ist eine Rostplattendecke in der Küche gekommen.
Aufgrund dessen konnten die geplanten Anbauleuchten nicht
eingebaut werden und mussten Rasterleuchten verwendet wer-
den. Diese Positionen wurden im LV herausgenommen, so
das ein tatsächlicher Mehrpreis von 153,45 €, Brutto entsteht. 

Beschluss:
Dem begründeten Nachtragsangebot vom 18.07.2017 wird
zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0          

66. Umsetzung Feuerwehrkonzept – Vergabe von Feuer-
wehrfahrzeugen

Aufgrund des beschlossenen Feuerwehrkonzeptes vom
22.09.2015 wurde ein öffentliches europaweites Ausschrei-
bungsverfahren durchgeführt. Die Ausschreibung beinhaltet
die Anschaffung folgender Fahrzeuge/Ausrüstungsgegen-
stände:

FFW Alberzell                        Mittleres Löschfahrzeug 
                                               (MLF) (Fahrgestell + Aufbau)
FFW Junkenhofen-Klenau     Tragkraftspritzenfahrzeug-
                                               Wasser (TSF-W)
                                               (Fahrgestell + Aufbau)
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FFW Singenbach                    Tragkraftspritzenfahrzeug 
                                               (TSF)
                                               (Fahrgestell + Aufbau+
                                               Beladung)

Es wurden von 13 Interessenten die Unterlagen angefordert,
zum Abgabetermin wurde 1 Angebot abgegeben.

Das Angebot der Firma Ziegler ZFT GmbH & Co. KG, Müh-
lau entspricht den Ausschreibungskriterien und ist schlüssig.
Die Angebotssumme beziffert sich auf 404.690,65 €.

Beschlussvorschlag:
Der Auftrag für die Anschaffung der o. g. Fahrzeuge inkl. Zu-
behör wird an die Firma Ziegler ZFT GmbH & Co. KG, Müh-
lau zum Angebotspreis von 404.690,65 €, Brutto vergeben.

Abstimmungsergebnis: 12 : 4

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 12          
Nein-Stimmen:                               4          Maurer Stefan, Lönner Rudolf; Ottinger
Georg, Felber Johann

67. Zuschussantrag KSV Gerolsbach – Reinigung Krieger-
denkmal

Anlässlich des vorliegenden Zuschussantrages des Krieger-
vereins Gerolsbach beschliesst der Gemeinderat, dass die
Zuschüsse an die Krieger- und Soldatenvereine künftig pau-
schaliert werden.

Ab dem Jahr 2018 erhalten die Kriegervereine für den lau-
fenden Unterhalt der Kriegerdenkmäler (Reinigung, Instand-
haltung usw.), für das Böllerschießen am Volkstrauer- bzw.
Kriegerjahrtag und für die Kranzniederlegung am Volks-
trauer-/Kriegerjahrtag einen jährlichen Zuschuss in Höhe
von 230,00 €.

Der Zuschuss wird alle fünf Jahre an den Verbraucherpreis-
index angepasst.

Für größere bauliche Maßnahmen an den Kriegerdenkmälern
können Zuschussanträge im Einzelfall gestellt werden. 

Für die aktuelle Antragstellung 2017 wird ein Einmalbetrag
in Höhe von 250,- € bewilligt. 

Abstimmungsergebnis: 16 : 0

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 16          
Nein-Stimmen:                               0          

68. Weiterbetrieb der Buslinie Klenau München-Allach
(RVO 9213/MVV 706)

Beschlussvorschlag:
Der Vereinbarung mit dem Landkreis Pfaffenhofen und RVO
Regionalverkehr Oberbayern GmbH über den Weiterbetrieb
der Linie Schiltberg/Klenau – Markt Indersdorf – Dachau –
Müchen-Allach (RVO 9213/Linie MVV 706) wird vollli-
nahltlich zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 1

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                
Ja-Stimmen:                                 15          
Nein-Stimmen:                               1          Maurer Stefan

69. Haushaltszwischenbericht
Unterlagen wurden versandt

Zur Kenntnisnahme

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                

70. Bekanntmachungen, Sonstiges

– Verkehrsschau im Gemeindegebiet
Am 08.09.2017 fand eine Verkehrsschau mit Vertretern des
Landratsamtes, der Polizei Pfaffenhofen und der Gemeinde
statt (Das Protokoll hierüber wurde an die Gemeinderats-
mitglieder übersandt)

– Beteiligung an der Kleinen Gartenschau in 
Pfaffenhofen

– Sachstand Geh- und Radweg Gerolsbach – 
Eck/Jetzendorf; Lichthausen

– Petition Herterich ./. Gemeinde Gerolsbach wg. 
Straßenrecht

– Geschwindigkeitsmessung Aichacher Straße
Die Verkehrspolizei Ingolstadt hat am 28.08.2017 zwischen
13:45 16:15 Uhr, in der Aichacher Straße (Höhe HsNr. 13),
Gerolsbach Orts einwärts eine Geschwindigkeitsmessung
mit folgendem Gesamtergebnis durchgeführt: 

– erlaubte Geschwindigkeit:        50 km/h
– Durchlauf:                                 280
 – Anzeigen:                                  0
– Verwarnungen:                          2
– Gesamtbeanstandungen:           2
– Schnellster:                               66 km/h

– Straßensanierungsarbeiten Junkenhofen – Metzenried
Baubeginn voraussichtlich Anfang Oktober 2017

– Erste Informationsveranstaltung Breitbanderschließung

– Anliegerversammlung Geh- und Radweg Singenbach –
Oberweilenbach

– Bundestagswahl am 24.09.2017

Gemeinderäte insgesamt:             17          Gemeinderäte anwesend: 16
Entschuldigte Gemeinderäte:         1          Schaipp Xaver
Unentschuldigte Gemeinderäte:                

AKKU POWER – MADE BY STIHL 

DAS STIHL AkkuSystem COMPACT 
Ein Akku, ein System, einzigartig im Einsatz. 

Jakob Huber 
Forst – und Gartentechnik 
Durchschlacht 4   85298 Scheyern 
Tel. 08445-360    Fax. 08445-1487 
www.huber-gartentechnik.de 

Set HSA 56 
incl. Akku AK 10 und 
Ladegerät AL 101 
 

statt 317,- 
Jetzt € 249,-  

                 incl. MwSt. 

Set MSA 120 C-BQ 
incl. Akku AK 20 und 
Ladegerät AL 101 

 
statt 397,- 

Jetzt € 299,- 
                incl. MwSt. 
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Terminkalender

Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2017
bei der Gemeinde anzumelden, damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um
anderen Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstaltungen entsprechend so zu legen, dass
es keine Überschneidungen gibt.

2017
08.10.2017         Stockschützen Alberzell, Turnier mit 4 Moarschaften, 1 MS Alberzell, 15.30 Uhr
14.10.2017         Frisch-Auf Singenbach Weinfest 20.00 Uhr
17.10.2017         OGV-Alberzell Herbstversammlung – im Dorfheim
18.10.2017         „Mitnanda Singa“ Dorfheim Junkenhofen ab 20.00 Uhr
21.10.2017         SV Eichenlaub Junkenhofen Anfangsschießen 19.30 Uhr
28.10.2017         „ Mitnanda Singa“ Hoagart´n 20.00 Uhr Eintritt frei, Saaleinlass 18.30 Uhr
04.11.2017         „Herkules der Musterstier“ ein Lustspiel der Theaterabteilung des FC Gerolsbach im Gasthaus BreitnerGENERAL-
                          PROBE 14.00 Uhr
04.11.2017         20.00 Uhr PREMIERE „Herkules der Musterstier“ ein Lustspiel der Theaterabteilung des FC Gerolsbach im Gasthaus 
                          Breitner
04.11.2017         SV Eichenlaub Junkenhofen Vereinsabend ab 19.30 Uhr
05.11.2017         19.00 Uhr „Herkules der Musterstier“ ein Lustspiel der Theaterabteilung des FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner
10.11.2017         20.00 Uhr „Herkules der Musterstier“ ein Lustspiel der Theaterabteilung des FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner
11.11.2017         20.00 Uhr „Herkules der Musterstier“ ein Lustspiel der Theaterabteilung des FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner
12.11.2017         19.00 Uhr „Herkules der Musterstier“ ein Lustspiel der Theaterabteilung des FC Gerolsbach im Gasthaus Breitner
15.11.2017         „Mitnanda Singa“ Winterzeit ab 19.30 Uhr
17.11.2017         Jagdessen Revier Gerolsbach 1 im Gasthaus Buchberger-Kettner 19.00 Uhr
18.11.2017         Watt-Turnier im Gasthaus Buchberger-Kettner
18.11.2017         „Musik, Humor und ein Schuss Kabarett“ mit den Geschwistern Laschinger, den Kirtamusikanten und der Blasmusik 
                          „Mittendrin“ im Gasthaus Breitner
18.11.2017         SV Eichenlaub Junkenhofen Vereinsabend ab 19.30 Uhr
19.11.2017         Volkstrauertag und Kriegerjahrtag in Gerolsbach
19.11.2017         Kriegerjahrtag in Alberzell
22.11.2017         OGV-Alberzell Basteln mit Naturmaterialien
25.11.2017         Stockschützen Alberzell, Weihnachtsfeier
25.11.2017         FFW Gerolsbach Floriansamt und Endessen
02.12.2017         Gerolsbach Weihnachtsmarkt
02.12.2017         FC Papiersammlung
02.12.2017         Weihnachtsfeier Stammtisch „Nasse Brüder“
02.12.2017         SV Eichenlaub Junkenhofen Vereinsabend ab 19.30 Uhr
09.12.2017         Weihnachtsfeier Frisch-Auf Singenbach
09.12.2017         Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung FFW Schachach
16.12.2017         Weihnachtsfeier Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.
16.12.2017         SV Eichenlaub Junkenhofen Vereinsabend mit Weihnachtsschießen ab 19.30 Uhr
16.12.2017         Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach
20.12.2017         „Mitnanda Singa“ 19.30 Uhr mit kleiner Weihnachtsfeier
23.12.2017         Weihnachtsfeier FC Gerolsbach

2018                   
06.01.2018         Sparkassen Cup SOB Hallenturnier
13.01.2018         Generalversammlung Frisch-Auf Singenbach
13.01.2018         Watt Turnier FC Gerolsbach 
14.01.2018         Skikurs Abschlussfeier FC Gerolsbach
21.01.2018         Neujahresempfang FC Gerolsbach
10.02.2018         Faschingsball FC Gerolsbach und Schützenverein Bavaria Gerolsbach
17.02.2018         Apres Skifahrt FC Gerolsbach
10.03.2018         FC Papiersammlung
16.03.2018         Jahreshauptversammlung FC Gerolsbach
                          Gründungsfest mit Fahnenweihe vom Kath.Burschenverein Klenau-Junkenhofen 30.05.2018 – 03.06.2018
30.05.2018         Party
31.05.2018         Bieranstich
01.06.2018         Kabarett mit „Heissmann & Rassau“
02.06.2018         Partyband „Troglauer“
03.06.2018         Festsonntag mit Fahnenweihe und der Band „Lausbuam“
29.06./01.07.18  125-jähriges Gründungsjubiläum Schützenverein Bavaria Gerolsbach
21.07.2018         FC Papiersammlung
                          
2019                   
28.06.-30.06.2019 60 Jahrfeier FC Gerolsbach
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Fahrplan für den Volksfestbus
nach Pfaffenhofen

Di.-Do.                                         Fr. u. Sa.    
18.30 Uhr   Junkenhofen              18.30 Uhr 1. Bus
18.32 Uhr   Klenau                       18.32 Uhr
18.35 Uhr   Singenbach               18.35 Uhr
18.40 Uhr  Gerolsbach                18.40 Uhr
18.48 Uhr   Euernbach                 18.48 Uhr
18.50 Uhr  Schmidhausen           18.50 Uhr     Fr. u. Sa.
18.53 Uhr  Vieth                          ——              18.53 Uhr 2. Bus
18.58 Uhr  Fernhag                     ——              18.58 Uhr
19.01 Uhr  Scheyern, GS            ——              19.01 Uhr
19.04 Uhr  Scheyern, Klosterp.   ——              19.04 Uhr
19.07 Uhr  Mitterscheyern          ——              19.07 Uhr
19.15 Uhr  PAF, Volksfestplatz   19.00 Uhr     19.15 Uhr

Rückfahrt ab PAF, Volksfestplatz 23.00 Uhr und 00.30 Uhr

Wichtig: Sonntag u. Montag wird nicht gefahren !!!

Am Freitag u. Samstag werden 2 Busse eingesetzt der 1. Bus
fährt von Junkenhofen bis Schmidhausen und der zweite Bus
ab Vieth nach PAF. Bei der Rückfahrt um 0.30 Uhr werden
ebenfalls zwei Busse eingesetzt.

Wer früher fahren möchte hat nach wie vor die Möglichkeit mit
der RBA-Linie um 17.50 ab Junkenhofen über Gerolsbach –
Scheyern nach PAF zu fahren.

Frau Rosa Weibl, Gerolsbach, zum 90. Geburtstag am 31.08.2017

Geburten
Anna Fahn, Gerolsbach, geb. am 12.08.2017
Celine und Sandrine Wenk, Alberzell, geb. am 21.08.2017
Anton Hopfenmüller, Junkenhofen, geb. am 24.08.2017

Geburtstagsjubilare

Wir gratulieren

Frau Edith Sauer, Singenbach, zum 80. Geburtstag am 30.08.2017

Frau Rosalia Demmelmair, Garbertshausen, zum 80. Geburts-
tag am 31.08.2017

Frau Zäzilia Wagner (85 Jahre) und Ihrer Urenkeling Emma
(5 Jahre), Singenbach, die beide am 12.September Geburtstag
haben. Die Beiden feierten ihren gemeinsamen 90. Geburtstag
zusammen mit Frau Wagner´s Kindern, Enkelkinder, Urenkeln
und Verwandten. Zu ihrem Doppelgeburtstag gratulierte Ihnen
auch Bürgermeister Seitz.

Eheleute Anton und Maria Wörle, Klenau, zur Eisernen
Hochzeit am 22.09.2017

Eheleute Sonja und Georg Fischer, Gerolsbach, Goldenen
Hochzeit 

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen,
die hier nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin
Seitz im Namen der Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwün-
sche übermittelt.
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Alt-Gerolsbach: Peter Zainer –
Planzeichner und Baumeister in einer Person

Von Maria Sonhütter

Vielleicht hätte man Peter
Zainer in heutiger Zeit
großtrabend als „Stararchi-
tekten“ bezeichnet, prägte
er doch Ende des 19. und
Anfang des 20. Jahrhun-
derts über Jahrzehnte den
Baustil in Gerolsbach, in
den umliegenden Weilern
und Einöden, aber auch in
Dörfern der näheren Um-
gebung. Doch diese Be-
zeichnung wäre ihm gar
nicht gerecht geworden;
denn Peter Zainer war
nicht nur Planzeichner,
sondern war selbst am Bau
und mauerte so manches

Bauwerk, das noch heute – Generationen nach ihm – ein beein-
druckendes Gebäude ist.
Am 29. April 1864 wurde Peter Zainer im Betermacher-Anwesen
in Gerolsbach, der späteren ehemaligen Gemeindekanzlei, gebo-
ren. Nach der Volksschule erlernte er erst den Beruf des Metzgers,
der aber seinen Anlagen und Talenten nicht so recht entsprach.
So ging Zainer bald „mit den Maurern mit“, und schaute sich als
Handlanger am Bau so manches ab, was er für seine eigentliche
Berufung gut brauchen konnte. Ohne je eine Lehre als Planzeich-
ner oder gar ein Studium der Architektur genossen zu haben,
plante, zeichnete und baute Peter Zainer in unserer Gegend Häu-
ser. 35 Jahre war er alt, als er ohne Meisterbrief, was damals
keine Seltenheit war, als selbstständiger „Maurermeister Petrus
Zainer“ – wie er in einer Urkunde unterschreibt – zu arbeiten be-
gann. Mit seiner Frau Juliana, einer Bauerntochter aus Gröbern
bei Waidhofen, baute er sich etwas außerhalb von Gerolsbach
das Anwesen, das noch heute seinen Namen trägt: „Beim Zainer
Peter“. Sein damaliges Vorgehen würde man heute als “Recyc-
ling“ bezeichnen; denn für sein Haus verwendete er Abbruchma-
terial vom Schmidhofer-Anwesen.
Im Jahre 1905 konnte sich Peter Zainer beim Bau des Pfarrhofes
in Gerolsbach erneut beweisen.  Die Firma Aichstetter aus Paf-
fenhofen hatte ihm als Maurer die gesamte Verantwortung für
den Bau übertragen. Aus dem Abbruchmaterial des alten Pfarr-
hofs entstand dann in den folgenden Jahren das Bauernhaus
der Familie Neumair, genannt „Beim Fürholzer“. Im Dezember
1905 starb im Alter von nur 42 Jahren seine Frau Juliana. Schon
im Februar 1906 heiratete er seine zweite Frau Margarethe,
eine Bauerntochter aus Waizenried. Sie wurde Mutter für seine
fünf Kinder aus seiner ersten Ehe und schenkte ihm noch neun
gemeinsame Kinder. 
Peter Zainer prägte den Baustil in unserer Gegend sehr, gerade
deshalb, weil er für jedermann baute. Egal ob Handwerker, Gütler
oder großer Hofbesitzer, für jeden baute Zainer das für ihn ge-
eignete Haus. Dabei fühlte er sich nicht nur für den Bau an sich
zuständig, nein – es war ihm wichtig, dass das Gebäude in seinen
Ausmaßen zur vorhandenen Hofstelle und zur Umgebung passt,
was man von heutigen Bauten leider nicht immer sagen kann.
Zainer legte besonderen Wert auf eine einheitliche Gebäudehöhe,
wodurch sich ein schönes geschlossenes Straßenbild ergab. In
der jetzigen Pfaffenhofener und Aichacher Straße konnte man
dies vor Jahren noch eindrucksvoll erleben.

Waren es vor Zainers Wirken im Ort die eher geduckten Gred-
dachhäuser – geringe Raumhöhe, kleine Fenster, steile Dächer –
bekamen seine Neubauten für Handwerker oder Gütleranwesen
nun ein höheres Mauerwerk und zusätzlich eine sogenannte Ver-
senkung (Kniestock) unter dem Dachstuhl, in die kleine Fenster
eingebaut wurden, um den Speicher besser zu nutzen. 
Die Dächer wurden flacher und bekamen einen größeren Dach-
vorsprung als die früheren fast bündig abschließenden Greddächer.
Auch auf einen schönen Dachabschluss legte der Gerolsbacher
Maurermeister großen Wert. So endeten die nun gut sichtbaren
Luftsparren in kunstvollen Rundungen, die Luftpfetten bekamen
fantasievoll verzierte Pfettenbrettchen. Es waren einzeilige Ge-
bäude, wo Wohnhaus, Stall und vielleicht eine Werkstatt einen
Baukörper bildeten – heute noch gut zu sehen bei der ehemaligen
Wagnerei von Familie Sonhütter (heute Skihobel).  

Informationen

Peter Zainer

Handwerkerhaus in der Pfaffenhofener Str. 15
Foto: Hans Sonhütter

Meist mittig im Wohnbereich, oft über dem Hauseingang, erhob
sich eine große Dachgaube mit Altane, die ein schmiedeisernes
Balkongitter zierte. 
Für die stattlichen Höfe in Weilern und Einöden um Gerolsbach
lautete Zainers Devise  „Zu einem stattlichen Hof gehört auch
ein stattliches Haus“. So entstanden ehrwürdige Bauernhäuser,
die noch heute – teils über 100 Jahre danach – eine großartige
Aussage für den Hof sind.  Hier galten für ihn andere Vorgaben.
Großräumig musste es sein, damit die vielen Kinder und Ehhalten
– also Knechte und Mägde – untergebracht werden konnten.
Dazu wurde ein vollständiger erster Stock gemauert, bevor auf
die Versenkung der Dachstuhl aufgesetzt wurde. 
Das Bauernhaus in Siebeneich ist ein überzeugendes Beispiel,

welch wunderbare Ausstrahlung ein Gebäude, gebaut im Jahre
1912, noch heute hat!
„Beim Tonibauern“ in Stockhausen, heute der Hof von Familie
Klinger, einer seiner ersten Bauten im Jahre 1898, setzte Peter

Bauernhaus in Siebeneich
Foto: Maria Sonhütter
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Zainer im wahrsten Sinne des Wortes noch „einen drauf“, indem
er auf den ersten Stock noch einen höheren Kniestock samt Fens-
tern aufbaute, sodass unter das Dach praktisch 1 ½ Stockwerke
passten, die als Speicher oder Getreidelagerplatz genutzt werden
konnten. Solch ein monumentales Wohnhaus mit 2 ½ Stockwer-
ken hat Zainer nur einmal gebaut. Hier, wie auch beim benach-
barten „Hiasbauern“, einem ebenso beeindruckenden Bauernhaus,
plante er sogar einen zweiten Eingang für die Ehhalten.
Sowohl „Beim Riedama“ (Familie Limmer) wie auch „Beim
Brandstetter“ in Siebeneich sind sogar noch Zainers Originalpläne
aus den Jahren 1924 bzw. 1912 erhalten!

gerne zuschauen und sah sein Können wohl als eine Art Berufs-
geheimnis, das er sorgsam wahrte. So waren es nur wenige, die
er in die Kunst dieses Gewölbebaus einweihte. Auf die Frage
„Wie macht man ein Böhmisches Gewölbe?“  lautete seine karge
Antwort: „Wer ko, der ko!“ – also keine wirkliche Anleitung. So
war er wohl der letzte Könner dieser Maurerkunst in der Gerols-
bacher Gegend.
Seine Fähigkeiten wurden auch in weiterer Entfernung bekannt.
Bis nach Langenmosen holte man ihn, wenn in bestehende Ge-
bäude nachträglich ein Gewölbe eingebaut werden sollte.
In „Gut Breitsamet“ entdeckt man noch eine andere Facette seines
Könnens. Der damalige Gutsbesitzer, ein gewisser Herr Schür-
mann aus dem Rheinland, wollte auf dem Gut die Bauweise
seiner Heimatgegend, eine Art „Rheinischen Stil“ verwirklichen.
Und wieder war es Peter Zainer, der auch die Kunst des Klinker-
baus beherrschte. Hier kam es wirklich darauf an, exakt die Back-
steine zu legen und genau das Mörtelband aufzutragen; denn
kein Verputz würde eine eventuelle Schlamperei überdecken.
So zog bzw. zieht sich die Spur von Peter Zainer durch ganz Ge-
rolsbach und Umgebung.
Obwohl schon viele Zainer-Peter-Bauten abgerissen sind, er-
innern noch viele Gebäude an den Gerolsbacher Baumeister,
so in der Pfaffenhofener Straße (Wonga/Sonhütter), in der Rit-
ter-Gerold-Straße (Bauernkramer/Maurer, Irmer/Müller und
beim „Fischer Pauli“), in der Propsteistraße/Männer, in der
St.-Andreas-Straße (ehemaliges Schlachthaus beim Harrer und
ehemalige Schmiede beim Lechenbauer). Weitere Zainer-Pe-
ter-Bauten stehen noch in Saulbach/Schaipp, Fürholzen/Neu-
mair, Stockhausen/Klinger und Maurer, Riedern/Limmer,
Hof/Steger, Siebeneich/Brandstetter, Breitsamet/Friedinger,
Labersberg/Wenger, Spielberg/Brandstetter.
Peter Zainer hatte ein besonderes Gespür, das baulich Not-
wendige mit optisch ansprechenden Gestaltungselementen zu
verbinden. Vielleicht liegt es in der Familie? Josef Stelzer,
lange Jahre Architekt in Gerolsbach, ist ein entfernter Ver-
wandter von Peter Zainer und auch Stelzers Handschrift ist in
Gerolsbach unverkennbar.
Mit 70 Jahren zog sich Peter Zainer aus dem Maurerleben zurück.
Am 19. Februar 1937 verstarb er nach längerer Krankheit. Seine
Frau Margarethe und alle seine 14 Kinder begleiteten ihn zu
seiner letzten Ruhestätte auf dem damaligen Kirchenfriedhof von
St. Andreas in Gerolsbach.
Eine Gedenk-Gravur auf dem Grabstein auf dem neuen Ge-
rolsbacher Friedhof der Familie Knöferl – Zainers Tochter
Anna war eine verheiratete Knöferl – erinnert noch heute an
den bekannten Baumeister, dessen Todestag sich heuer zum
80. Male gejährt hat. Margarethe, genannt die „Zainermutter“,
überlebte ihren Mann um 32 Jahre und verstarb hochbetagt im
Alter von 92 Jahren 1969.

Viele dieser Informationen stammen von Anton Sigl und seinen
Artikeln über Peter Zainer zu dessen 50. Todestag. 
Anton Sigl, ein herzliches Dankeschön!
Mein Dank gilt auch den Familien Brandstetter, Klinger und
Limmer sowie Michael Maurer für ihre Erzählungen und Über-
lassung von Plänen und weiteren Unterlagen. 
Herzlichen Dank an Franz Knöferl, der mir das Foto seines
Großvaters zur Verfügung gestellt hat.
Wer von Ihnen, verehrte Leser, noch mehr über Peter Zainer zu
berichten weiß, möge mir dies gerne mitteilen. Tel. 08445-1888.

Originalplan von Peter Zainer für Riedern

In Riedern wollte Zainer andere architektonische Ideen verwirk-
lichen. So setzte er den Eingang und auch den darüber liegenden
Balkon etwas zurück und betonte diese Nische links und rechts
mit Säulen und Voluten. Die Dachgaube hatte er mit einem barock
geschweiften Volutengiebel besonders auffällig vorgesehen, wie
auf dem Plan zu erkennen ist. Allerdings wurde diese aufwändige
Giebellösung nicht verwirklicht, vermutlich, weil die damaligen
technischen Mittel nicht ausreichten, den Übergang von Giebel
und Dach genügend gegen Wasser abzudichten.
Peter Zainer war aber auch Spezialist für Böhmische Gewölbe,
auch „Böhmische Kuppe“ oder „Böhmische Kappe“ genannt,
die er vornehmlich in Stallungen einbaute. Nur wenige Maurer
beherrschten diese Art zu mauern, und Zainer ließ sich nicht

Gut informiert 
mit dem Bürgerblatt!



Neu beim Getränkemarkt

Buchberger-Kettner

Export Hell 20x0,5 l 14,60 €
Landler Weiße 20x0,5 l 15,60 €
Bockerl-Bier 20x0,33 l 12,50 €
Cola Mix 20x0,5 l 7,50 €
IsoSport 20x0,5 l 8,50 €

+ Pfand

Auf Nachfrage auch andere Getränke!

AKTION zur Einführung:  
von Mi. 4.10. bis einschließlich Sa. 14.10.17

pro Kiste MAIERBRÄU-BIER: 
Zugabe einen 6er-Träger GRATIS!!
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Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach

St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach,  08445/92 95 05
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten: 
Bereitschaftstelefon der Seelsorger:  0160 90 51 27 99

Gottesdienstordnung vom 4. Oktober – 2. November 2017

DONNERSTAG – 5. Oktober
18.30    Oktoberrosenkranz
19.00    Abendgottesdienst
20.00    Treffen für Sternsinger-Betreuer im Pfarrheim 

SONNTAG – 8. Oktober
10.00    Pfarrgottesdienst 
13.30    Taufe

DIENSTAG – 10. Oktober 
14.00    Senioren-Hoagart´n im Pfarrheim 

MITTWOCH – 11. Oktober
20.00    Erstkommunion-Elternabend im Pfarrheim 

DONNERSTAG – 12. Oktober
18.30    Oktoberrosenkranz
19.00    Abendgottesdienst

FREITAG – 13. Oktober 
9.30      Firmung in Scheyern 

SONNTAG – 15. Oktober
10.00    Dankgottesdienst für alle Ehejubilare

DONNERSTAG – 19. Oktober
18.30    Oktoberrosenkranz
19.00    Abendgottesdienst

SONNTAG – 22. Oktober            MISSIO-KOLLEKTE
10.00    „…der etwas andere Gottesdienst“ mit Bel Canto

DONNERSTAG – 26. Oktober
18.30    Oktoberrosenkranz
19.00    Abendgottesdienst

SAMSTAG – 28. Oktober            Hl. Simon u. hl. Judas, Apostel
18.30    Oktoberrosenkranz
19.00    Vorabendgottesdienst

SONNTAG – 29. Oktober 
8.30      Pfarrgottesdienst

MITTWOCH – 1. November       ALLERHEILIGEN
8.30      Gottesdienst
13.30    Rosenkranz
14.00    Andacht mit anschl. Prozession zum Friedhof 
             mit Gräbersegnung

DONNERSTAG – 2. November  ALLERSEELEN
18.30    Rosenkranz
19.00    Pfarrgottesdienst für alle Verstorbenen der Pfarrei
             KOLLEKTE für d. Priesterausbildung in Osteuropa

Kirchliche Nachrichten

Immer gut informiert 
mit dem Gemeindeblatt!
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Was ist anders am „etwas ANDEREN 
Gottesdienst“?

Der etwas ANDERE Gottesdienst wird vom Familiengottes-
dienst-Team und unserer Gemeindereferentin, Carolin Burkhardt,
vorbereitet und findet außer in den Ferien jeweils am vierten
Sonntag im Monat statt.
Dabei werden die Kirchenbesucher immer wieder ANDERS, z.
B. durch Rollenspiele, Symbole oder Geschichten angesprochen,
um die Bibeltexte erfahrbar zu machen. So wurde uns im letzten
etwas ANDEREN Gottesdienst ein Spiegel vorgehalten, als sich
zwei Frauen, über den neuen Nachbarn unterhielten. Wie hätten
wir hier geurteilt? Kann man das auch anders sehen? Und wer
sind eigentlich unsere Nachbarn in den Kirchenbänken neben,
vor und hinter uns? Wir begrüßten uns erst einmal und nahmen
bewusst wahr, wer heute dabei ist. Ja, da wurde Gemeinschaft
plötzlich spürbar.

ANDERS sind auch die Fürbitten. Beim Schriftenstand steht hin-
ten in der Kirche eine Box, in die Sie Ihre persönlichen Gebets-
anliegen einwerfen können. Diese werden dann beim nächsten
ANDEREN Gottesdienst als Fürbitten vorgelesen.

Musikalisch begleitet werden die etwas ANDEREN Gottesdienste
von Bel canto mit neuen geistlichen Liedern und natürlich darf
kräftig mitgesungen und mitgeklatscht werden.
Und nach dem Gottesdienst bleibt man noch da, um sich auszu-
tauschen beim Kirchenkaffee unter der Empore. 

Sie kommen gerne zu unseren Gottesdiensten, oder Sie waren noch
nicht dabei und sind neugierig geworden? Der nächste etwas AN-
DERE Gottesdienst findet am 22. Oktober um 10 Uhr in der Pfarr-
kirche statt. Er steht unter dem Motto: „Stehen – gehen – leben“ 
Wir freuen uns auf Sie.

gings in den Vinschgau. In Mals wurde das Kirchlein St. Benedikt
aus der Zeit um 800 besichtigt und anschließend fuhr man zur
Benediktinerabtei Marienberg. Durch die gute Beziehung, Freund-
schaft mit dem Kloster Scheyern wurde uns erlaubt die Krypta
zu besichtigen – eine wirklich einmalige Gelegenheit. Den Ab-
schluß dieses Tages bildete ein kurzer Abstecher in das kleine
Städtchen Glurns, dessen Stadtmauer noch komplett erhalten ist.
Wen wunderts, dass unser Luxusreisebus natürlich nicht durch
das Stadttor passte. So mußte er außerhalb parken und wir konnten
das Städtchen mit seinen schmalen Gässchen auf eigene Faust
erkunden. Am letzten Tag besuchten wir noch die Pfarrkirche
Maria Himmelfahrt in Niederlana und waren fast geblendet von
dem bekannten Schnatterbeck- Altar, ein spätgotischer Flügelaltar,
der über und über mit Gold und filigranen Verzierungen bestückt
war und unsere Augen in seinen Bann zogen. Anschließend konnte
man Sterzing auf eigene Faust erobern und anschließend wurde
noch gemeinsam  das Stadtmuseum mit dem großartigen Mult-
scher Altar besichtigt. Pater Andreas lud jeden Tag zur „Früh-
messe“ ein, die die Reisegruppe gerne besuchte. 
Alle waren sich einig, bei der nächsten Reise mit Pater Andreas
sind wir wieder dabei!

Die Gärten von Schloss Trauttmansdorff

Solidarpfarrei Gerolsbach – Scheyern – Nieder-
scheyern mit Pater Andreas unterwegs nach Südtirol

Benediktinerstift Marienberg

Bis auf den letzten Platz war der Bus gefüllt. Alle wollten mit,
um mit Pater Andreas Südtirol zu erkunden. Das erste Ziel war
Bozen, nach eigener Erkundung stand nachmittags eine ausführ-
liche Stadtführung auf dem Programm, bei der man viel über
Bozen erfuhr. Am zweiten Tag gings nach Meran und Schenna.
Dort konnte man die alte Pfarrkirche mit ihren bedeutsamen Fres-
ken aus der Gotik bewundern. Nachmittags spielte der Wettergott
mit und wir konnten bei strahlendem Sonnenschein durch die
Gärten von Schloss Trauttmansdorff schlendern, wo man auch
eine beeindruckende Aussicht auf die majestätische Bergkette
der Alpen und auf die Kurstadt Meran hatte. Am dritten Tag

Fußwallfahrt zum Hl. Kreuz-Fest in Scheyern

Es ist für die Pfarrei Gerolsbach mittlerweile schon zur Tradition
geworden, dass man zu jedem Hl.-Kreuz-Fest nach Scheyern pil-
gert. Denn kommt der Pfarrer nicht nach Gerolsbach, geht man
halt zum ihm nach Scheyern. 
Erfreut begrüßte Abt Markus die Wallfahrergruppe aus Gerols-
bach, denen sich auch Pilger aus den Nachbarpfarreien Singenbach
und Klenau anschlossen, worüber sich alle sehr freute. Auch Pater
Andreas, Seelsorger von Gerolsbach begrüßte seine Schäfchen
aus Gerolsbach und Umgebung. Im Klosterstüberl stärkte man
sich mit Weißwurst und Breze vor dem Festgottesdienst, den der
Bischof von Regensburg, Dr. Rudolf Voderholzer zelebrierte. 
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Firmvorbereitung 2017

Seit Mai bereiten sich sechs Jugendliche aus Gerolsbach auf die
Firmung vor. In mehreren Gruppentreffen erfahren die Firmlinge
die Bedeutung des Hl. Geistes und der Firmung selbst. Bei einem
Wochenende im Kloster Rohr steht die Gemeinsamkeit und das
Vertrauen zueinander im Mittelpunkt. Natürlich kommt auch der
Spaß nicht zu kurz.

Bei einem Gemeinde-/Sozialprojekt sollen die Jugendlichen er-
leben, dass ihr Engagement gerne gesehen und auch sinnvoll ist.
Heuer haben sich die Firmlinge entschlossen, einen Samstagvor-
mittag im Tierheim in Pfaffenhofen mitzuhelfen. Sie haben sich
beim Ausmisten der Kleintierställe und beim Versorgen der Klein-
tiere und Katzen tatkräftig eingebracht.

Bei der Fahrt nach Freising lernen die Jugendlichen Ihren Firm-
spender, Weihbischof Bernhard Haselberger kennen. Mit ihm ge-
meinsam wird der Dom besichtigt. 

Am Ende der Vorbereitung schauen Firmlinge bei „Face to face“
auf ihre momentane Situation und tauschen sich darüber mit
einem Seelsorger in Form eines Beichtgesprächs aus.

Der feierliche Gottesdienst mit Firmspendung findet am 13. Ok-
tober 2017 um 9:30 Uhr in der Basilika Scheyern statt.

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 – 85238 Petershausen
Tel.: 0 81 37 – 9 29 03  Fax: 0 81 37 – 9 29 04
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de
www.petershausen-evangelisch.de

Pfarrer Robert Maier Tel.: 0160-90208632
Pfarrerin Katharina Heunemann Tel.: 01635085048
Pfarrerin Elisabeth Schulz Tel.: 08138 – 6974229
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 01716211174

Gottesdienste:

Sonntag, 08.10.2017
09:00 Uhr     Lanzenried
10:30 Uhr     Indersdorf – offene Form
10:30 Uhr     Petershausen
10:30 Uhr     Vierkirchen – Krabbelgottesdienst

Montag, 09.10.2017
19:30 Uhr      Indersdorf – Marktkirche – ökumenisches Abendgebet

Mittwoch, 11.10.2017
19:30 Uhr     Indersdorf – Taizé-Andacht

Sonntag, 15.10.2017
10:30 Uhr     Kemmoden – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr     Indersdorf – Abendmahl (Traubensaft)
10:30 Uhr     Petershausen – Offene Form – es spielt die Band

Sonntag, 22.10.2017
09:00 Uhr     Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr     Indersdorf – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr     Petershausen
10:30 Uhr     Vierkirchen – Abendmahl (Traubensaft)

Sonntag, 29.10.2017
10:30 Uhr     Indersdorf
10:30 Uhr     Petershausen – Abendmahl (Wein) – 
                     und parallel Kindergottesdienst

Dienstag, 31.10.2017 – 500 Jahre Reformation
15:00 Uhr     Petershausen – Übertragung des 
                     Reformationsgottesdienstes aus Wittenberg

Sonntag, 05.11.2017
10:30 Uhr     Kemmoden
10:30 Uhr     Indersdorf – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr     Petershausen – offene Form – 
                     parallel Kindergottesdienst

Montag, 06.11.2017
19:30 Uhr     Indersdorf – ökumenisches Abendgebet

Mittwoch, 08.11.2017
19:30 Uhr     Indersdorf – Taizé-Andacht

Sonntag, 12.11.2017
09:00 Uhr     Lanzenried
10:30 Uhr    Indersdorf – offene Form
10:30 Uhr     Petershausen
10:30 Uhr     Vierkirchen – offene Form – Abendmahl (Wein) – 
                     es spielt die Band
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Lange Nacht der Kirchen

Wir öffnen unsere Segenskirche bei Nacht!

27.10.2017 von 19 – 24 Uhr
Evang. Segenskirche Petershausen – Rosenstr. 9

Erleben Sie die nächtliche Stimmung bei Kerzenlicht, mit Musik,
Bildern und Psalmen in der Segenskirche.
Um 21 Uhr singen wir Taizélieder und beten miteinander. 
Wenn Sie möchten können Sie sich auch persönlich segnen lassen.
Herzliche Einladung!

Evang.- Luth. Gemeindezentrum, Petershausen, Rosenstr. 9

20:00 Uhr        KirchenKino für Jugend und Erwachsene
                         Unterhaltsame und anspruchsvolle Filme mit 
                         einer kurzen Einführung. Einlass 19:45 h 
                        Ausklang im Kirchen-Bistro.

Donnerstag,     12.10.; 16.11.; 07.12.2017

Der Eintritt ist kostenlos – Spenden sind gerne willkommen!

Aus Vereinen und Verbänden

Nächster Termin der Kfd Gerolsbach:

Für alle Jubilarinnen, die ab Juli 2016 einen runden bzw. halb-
runden Geburtstag hatten, findet am 17. Oktober 2017 eine Ge-
burtstagsfeier statt. Beginn ist um 14.00 Uhr im Pfarrheim.

Kirchenführung im Rahmen des Ferienpasses

Am Samstag den 02.09.2017 fand im Rahmen des Ferienpasses
eine Kirchenführung mit anschließender Gestaltung von Körner-
bildern für Erntedank in der St. Andreas Kirche in Klenau statt.

Katholische 
Frauengemeinschaft
Gerolsbach

Immer gut informiert mit 
dem Bürgerblatt Gerolsbach!
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Veranstaltungen Oktober

Um Reservierung wird unter Telefon 08137- 934-0 gebeten.
Schloss Hohenkammer GmbH
Schlossstraße 20 · 85411 Hohenkammer · www.schlosshohenkammer.de

13.10. Candle-Light-Dinner
Ein Menü zum Kennenlernen und Genießen unserer Gutshof-
Küche – für Verliebte, Verlobte und alle, die einen schönen 
Abend bei uns erleben möchten. Vier Gänge – aus saisonalen
Zutaten – für 55 Euro pro Person.
� Empfang ab 19.00 Uhr, Menü ab 19.30 Uhr

15.10. Kirchweihessen auf Schloss Hohenkammer –
Genuss mit Tradition
Der Herbst von seiner schönsten Seite! Wir laden Sie zu einem
genussvollen Kirchweihessen in stilvoller Umgebung ein, begleitet
von der „Blasmusik Hohen kam mer“.
Wir empfehlen rechtzeitig zu reservieren!
� Ab 11.00 Uhr im Gutshof-Restaurant

21.10. Schlossführung
Für Interessierte, Hochzeitsplaner und Verlobte!
� Um 14.00 Uhr auf der Empore über der Rezeption

28.10. Ferienspecial: Übernachtungen zum Sonderpreis
� In den Herbstferien vom 28.10. bis 05.11.
   Weitere Infos finden Sie auf unserer Website.
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FC Gerolsbach e.V.

Spielpläne und weitere Details 

Auf der Homepage des FCG www.fc-ge-
rolsbach.de finden sich tagesaktuelle In-
formationen. So z.B. unter der Rubrik
„Vereinskalender“ alle Spielansetzungen
inklusive der Vorbereitungsspiele. 

Wir freuen uns über jeden Besuch auf unserer Homepage und
nehmen Anregungen und Wünsche gerne unter der E-Mail-
Adresse info@fc-gerolsbach.de entgegen. 

Der FC Gerolsbach bedankt sich bei all seinen Freunden,
Fans, Mitgliedern, Helfern, Gönnern und Sponsoren für die
tolle Unterstützung in vielerlei Hinsicht – vom jüngsten Nach-
wuchsspieler über die Mädchen-, Damen- und Senioren-
Mannschaften bis hin zu den Alten Herren! Alle Zuschauer
& Fans sind jederzeit stets herzlich willkommen!

Ferienprogramm 2017 – tolles Taekwondo-Training 
beim FC Gerolsbach

Am 01. September durften alle Schüler in Gerolsbach wieder
beim Taekwondo Ferienprogramm mitmachen – und mit-
schwitzen! 

Insgesamt waren wieder einmal viele begeistere Schülerinnen
und Schüler mit dabei und hatten auch viel Spaß mit den Trainern
Meister Ernst Sengotta, Markus Kunert (rechts im Bild) und
Christine Piske. Viele neue Erfahrungen und Aktionen sowie ein
interessantes Kennenlernen der Sportarten standen im Vorder-
grund und vielleicht erkennt der eine oder andere die Chancen,
die dieser Sport der Gesundheit anbietet – denn Taekwondo
macht Spaß und hält fit!!!

Breitensport beim FC Gerolsbach startet in die neue Saison

Mit Ende der Sommerferien startet beim FC Gerolsbach wie-
der die Breitensportsaison und damit verbunden die Fitness-
Chance für jedermann nach dem Motto: Sport vor Ort mit
Qualität. 16 tolle Kurse hat der Verein dabei wieder auf die
Beine gestellt und zeigt damit, auf welch vielseitige Weise
man bis ins hohe Alter trainieren und fit bleiben kann.

Besonders freut Breitensportbeauftragte, Brigitte Polzmacher,
dass mit dem Kurs „Zirekeltraining für Sie und Ihn“ ein weiteres,
viel versprechende Angebot hinzugekommen ist und die beson-
ders hoch im Kurs stehenden Angebote der letzten Jahre aufrecht
erhalten werden konnten. Detaillierte Informationen zu allen
Sportangeboten, Übungsleitern, Veranstaltungsorten und -zeiten
stehen auf www.fc-gerolsbach.de. Zusätzlich liegen in einigen
Gerolsbacher Geschäften und im hiesigen Vereinsheim Flyer aus. 

FC Gerolsbach – Ehrungen und Dankeschön!

Der FC Gerolsbach bedankt sich an dieser Stelle bei allen Betei-
ligten und würde sich über jedes weitere Mitglied sehr freuen!
Denn Taekwondo ist etwas für KLEINE und für GROSSE Sportler. 

Für wieder einmal tolle Spendenaktionen bedankt sich der
FC Gerolsbach bei Schuh + Sport Schmid (Sebastian Schmid,
Bildmitte) und Firma Pastec (Andi Wenger, rechts) für einen
kompletten Nike-Trikotsatz sowie für Ausgehanzüge samt
neuem Trikotsatz!

Wir schneiden auch Waldränder aus

Fällen von Problembäumen

Organisation von Kursen zum Erlangen

eines MS-Scheines

Laubholz zum Selbstrausforsten 

gesucht
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Ehrungen für Spiele im Rahmen der Seniorenmannschaften beim
FC Gerolsbach auf dem Foto mit Urkunden von links nach rechts:
Öttl Andreas, Gräf Alexander, Redl Roman jeweils 200 Spiele
und Tyroller Alexander für 100 Spiele (nicht auf dem Foto waren
Breitner Benedikt 400 Spiele, Lechenbauer Christian 250 Spiele
und Wagner Daniel 100 Spiele).

FC Gerolsbach – Theatergruppe

„Herkules der Musterstier“ ein Lustspiel in 3 Akten 
von Marianne Santl

Anfang November bieten die Theater-Akteure des FC Gerolsbach
ihrem Publikum wieder Unterhaltung vom Feinsten. Die be-
rühmt-berüchtigten Brettl, die die Welt bedeuten, werden dann
wieder im Gasthaus Breitner in Gerolsbach Hauptblickfang sein,
wenn sich am 04. November 2017 der Premierenvorhang öffnet. 
Die heiße Phase der Proben nähert sich – die Bühne wird mehr
und mehr vorbereitet und ausstaffiert, die Eintrittskarten sind ge-
druckt und schon bald werden die Werbe-Plakate an den bereits
bekannten Aushangstellen zu finden sein.
In alt bekannter Weise hat auch dieses Jahr wieder Werner Et-
zelsdorfer die Leitung des 3-Akters von Marianne Santl über-
nommen – in „Herkules der Musterstier“ geht’s – wie soll’s auch
anders sein – bayrisch turbulent zu: „Bauer Sixtus (Georg Mar-
quart) und sein Freund, der Viehhändler Alois (Georg Walter),
fahren zur Zuchtviehausstellung nach München und hoffen auf
Prämierung ihres schönsten Zuchtstieres Herkules. Sie freuen
sich ganz besonders, dass sie ohne Frauen in der Großstadt un-
terwegs sind und endlich mal so richtig „die Sau raus lassen“
können. Die Damen ahnen sowas und hängen sich an ihre Fersen.
Leider werden sie von der Polizei aufgehalten und es wird nichts
aus dem Nachspionieren. Als die Männer am nächsten Tag zu-
nächst nicht nach Hause kommen, ist die Aufregung groß. Die
Polizei wird eingeschaltet. Doch gegen Abend erscheinen die
Herren plötzlich wieder. Mit leichten Verletzungen, ohne Geld,
ohne Stier und mit einer riesen Portion schlechtem Gewissen.
Wäre noch alles nicht so schlimm, wenn da nicht noch diese rat-
tenscharfe Blondine direkt aus München zufällig auftauchen

e?mail: paul.kreuzer@superkabel.de

würde, wobei eine nähere Bekanntschaft mit den Herren wohl
nicht von der Hand zu weisen ist. Für die Männer beginnt ein
Spießrutenlauf …“

Wer nun neugierig geworden ist, wie es weitergeht und welche Ir-
rungen und Wirrungen passieren, bis der prämierte Stier „Herkules“
wieder auf dem heimischen Hof von Bauer Sixtus ist, der kann
sich bei einer der fünf Abendvorstellungen (04.11./10.11./11.11.
jew. 20:00 Uhr 05.11./12.11. jew. 19:00 Uhr) oder einer Nachmit-
tagsvorstellung (04.11.17 um 14:00 Uhr) ein Bild davon machen. 
Karten sind im Vorverkauf ab 16.10.17 bei der Raiffeisenbank
Gerolsbach oder an der Abendkasse erhältlich.

Noch sind die Texthefte bei den Akteuren in Reichweite, doch
die Proben laufen auf Hochtouren.
Georg Walter und Georg Marquart beweisen dies in dieser
Szene schon recht souverän!

Foto/Bericht: Birgit Krautmann

 

           
             

Elektro‐Technik Euringer
Fernsehgeräte und Kabelanschluss, 

Satelliten‐ und Telefonanlagen
Videoüberwachung und Türsprechanlagen, 

Elektroinstallationen
Internetanschluss, Netzwerk

Reparatur und Verkauf

Sonnenstraße 44, 85298 Scheyern
Tel.  08441/5982   Mob. 0170/3279998

f‐t‐e@gmx.de

Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Carl-Orff-Str. 9 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu
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Jugendleistungsprüfung und Leistungsprüfung bei der FF Alberzell

Alberzell: Mit viel Elan und voller Ta-
tendrang haben 11 Jugendliche die Ju-
gendleistungsprüfung, und 22 Feuer-
wehrler/innen in drei Löschgruppen die
Leistungsprüfung „Die Gruppe im
Löscheinsatz“ abgelegt. 
Die Schiedsrichter KBM Tobias Zull,
KBM Max Roßner, Helmut Repper, Max
Dennerlein und Markus Holzbauer be-
obachteten genau, ob die Aufgaben in
der vorgegebenen Zeit und nach den
Feuerwehrrichtlinien fehlerfrei abgear-
beitet wurden. 
Die vielen Übungen im Vorfeld hatten
sich dann auch gelohnt. Die Schieds-
richter lobten die Alberzeller Florians-
jünger, und bestätigten dass sie sich auf
einem ausgezeichneten Leistungsstand
befinden. 

Der Jugendgruppe wurde im Anschluss an die bestandene Prüfung die Jugendspange überreicht. Zu den 11 Feuerwehranwärter
gehören: Roland Seemüller, Korbinian Spöttl, Theresa Grünwald, Chiara Knöferl, Nicole Huber, Marina Demmelmair, Alexander
Effner, Eva Huber, Nadine Demmel, Benedikt Spöttl und Leon Wörl.

Bei den Löschgruppen stand auf dem Programm:

-  9 x Stufe 1: Bernhard Grünwald, Thomas Salvamoser, Timo Mösner, Jakob Seitz, Michael Huber, Juana Knöferl, Sabrina Effner, 
   Bastian Demmel und Lisa Höpp 
-  2 x Stufe 3: Florian Schreiner und Dominic Demmel  
-  4 x Stufe 4: Stephan Hailer, Andreas Seitz, Johannes Buxeder und Patrick Demmel
-  1 x Stufe 5: Schwertfirm Tobias
-  und 5 x Stufe 6: Martin Seitz, Thomas Schwertfirm, Markus Höpp, Dominik Wagner und Werner Zanker

Gerolsbachs 1. Bürgermeister Martin Seitz sprach lobende und anerkennende Worte und dankte den Feuerwehrfrauen und Feuer-
wehrmänner für ihren Übungsfleiß und ihren Einsatz.

Kommandant Hans Effner bedankte sich im Anschluss, bei den 3 Gruppenführern Bernhard Grünwald(JW), Thomas Schwertfirm
und Martin Seitz jun.(stellv.Kdt) für ihren Einsatz und die Unterstützung bei den Vorbereitungen und bei der Durchführung der
Prüfung, sowie bei den Schiedsrichtern und allen Teilnehmern für ihren tollen Einsatz.

Im Anschluss wurde die bestandene Prüfung im Alberzeller Dorf- und Schützenheim (Taverna Olympos) gemeinsam gefeiert.

Bericht und Foto: Effner

Vitalisierender Schlaf:

Das Öl-Vitalbett ist gut für Ihren Rücken und Erholung
pur! Es ermöglicht einen erholsamen Schlaf durch die
Kombination von individueller Anpassung, den einzig -
artigen Eigenschaften von pflanzlichem Öl und dem
Ausschluss schädlicher Mikroorganismen.

Multizonale 
Liquidauflage 7-Zonen 

Viskoseschicht

Vario-Luft-Inlett

Premium Schaumrahmen

Klima-
bezug

Zusammenhalt in der Gemeinschaft
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Bildung ermöglicht Menschen, 
sich selbst zu helfen und aufrechter 
durchs Leben zu gehen.  
brot-fuer-die-welt.de/bildung

Würdesäule.
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Freiwillige Feuerwehr Gerolsbach

Ü b u n g s p l a n

Mittwoch, 11.10.2017 um 19.30 Uhr
1. und 3. Gruppe + Überörtliche Gruppe
THL

Mittwoch, 25.10.2017 um 19.30 Uhr
2. und 4. Gruppe
THL

HERZENSTIERE EUROPA e. V.

Neugründung im Januar 2017

Ein neuer Verein in Gerolsbach der sich rund um den Tierschutz
engagiert.

Lange haben wir überlegt, ob wir diese Aufgabe stemmen können
oder weiterhin privat im Tierschutz helfen sollen.
Durch diese Hilfe konnten wir schon viele tolle Vereine , Projekte,
und private Tierschützer kennen lernen. So haben wir uns ent-
schlossen, den Schritt zu wagen und haben zusammen mit ein
paar Tierfreunden den Verein HERZENSTIERE EUROPA e.V.
ins Leben gerufen. 

Es war nicht einfach bis alles beantragt, notariell beglaubigt und
die Gemeinnützigkeit genehmigt wurde. 
Doch alles hat nach einer gewissen Wartezeit dann geklappt und
fortan dürfen wir offiziell als Verein fungieren.

Doch was wollen wir? 
Wir möchten keinesfalls anderen Tierschutzvereinen Konkurrenz
machen, vielmehr wollen wir diese mit unterstützen und uns für
gemeinsame Projekte stark machen und auch unsere bisher ge-
sammelte Erfahrung mit einbringen. 

Wem helfen wir? 
Wir helfen Tieren in Not. Straßentieren im In- und Ausland. Aber
auch Kleintieren.
Momentan haben wir natürlich noch keine Unterkünfte für die
Tiere, so wie z.B. ein Tierheim. Aber wir können helfen, für
diese Tiere in Not, ein geeignetes Zuhause zu finden. 
Gerne stehen wir auch mit Beratungen bei der Haltung, Versor-
gung, etc. zur Seite.

Es wird eine Weile dauern, bis wir geeignete Räume und die fi-
nanziellen Mittel zur Verfügung haben, um eine kleine „Tiersta-
tion“ betreiben zu können. 

Wo helfen wir schon? 
Wir haben bisher einige tolle Projekte auf den Weg gebracht.

So helfen wir: 
•   Gerlinde`s privater Eichhörnchen Station in Köln
•   Kerem´s Villa Luna in ALANYA, Türkei (Tierauffangstation)
•   Nuriye´s Straßenhunden in ISTANBUL, Türkei 
•   Margaritha aus SOFIA, Bulgarien, deren Tierheim komplett 
    abgebrannt ist

Logenweg 14 · 85276 Hettenshausen · 08441 82850
www.alles-tuscher.de

· Baggerarbeiten
· Tief- & Straßenbau
· Gartenbau

· Maschinenverleih
· Pflasterarbeiten
· Landschaftsbau

· Minibagger mit und ohne Fahrer
· Natursteine neu & gebraucht
· Schwimmbadtechnik & Zubehör

Ihr Partner in Scheyern für nachhaltige Wärme 
aus Sonne, Pellets, Holz, Gas und Badsanierung.

29.06.2017

27.07.2017

31.08.2017

28.09.2017

26.10.2017

 

Infoveranstaltung

jeweils am Donnerstag

Beginn um 19 Uhr

Werkstraße 26

85298 Mitterscheyern

Bitte um Anmeldung

 „ MULTI-ENERGIE 
IHR HEIZKONZEPT“

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: Gemeinde Gerolsbach, 
Claudia von Suckow und Sandra Hinterberger
Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach, 
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Wie können Sie helfen oder mitmachen?
Hilfe können wir immer brauchen, diese muss nicht zwangsläufig
aus Vereinsarbeit bestehen. Gerne nehmen wir Futter – und
Sachspenden für die Tiere entgegen.
Wir sind ebenfalls immer auf der Suche nach Geschäften, bei
denen wir eine Spendendose aufstellen dürfen. 
Gerne dürfen auch Näh- und Bastelarbeiten für uns angefertigt
werden. Der einfachste Weg ist natürlich die Mitgliedschaft.
Hier sind sie dann immer aktuell informiert, von daher freuen
wir uns immer über Leute die sich uns anschließen möchten.
Der Mitgliedsbeitrag beträgt 20€ im Jahr. Selbstverständlich
sind auch Sponsoren, die uns und unsere für Projekte unter-
stützen jederzeit herzlich willkommen. Im Übrigen ist bei uns
ist jeder HERZLICH WILLKOMMEN.

Wer Lust hat sich uns anzuschließen, darf uns gerne kontaktieren.
Entweder meldet Euch telefonisch unter 08445-9285995 (bitte
auf den Anrufbeantworter sprechen, wir rufen dann zurück) oder
Ihr schaut bei Facebook vorbei unter Herzenstiere Europa.

Ebenfalls bei Facebook haben wir einen Flohmarkt eingerichtet,
bei dem immer wieder für unsere Projekte tolle Artikel zu erwer-
ben sind. Finden können sie diesen unter Flohmarkt Herzens-
tiere Europa.

Abschließend möchte ich mich auf diesem Wege bereits bedanken
bei allen, die uns bisher schon unterstützt haben

Am 28. Oktober Halloween-Party mit Tombola,
Buffet und Würstlgrillen für Groß und Klein!
Gerolsbach, Schrobenhausener Straße 7 bei Grün & Zeug.

Der Erlös kommt dem Verein zugute!

Sabine Dyka – Traub
2. Vorstand und Kassiererin 

Jahresversammlung der 
Jagdgenossenschaft Gerolsbach II

EINLADUNG

zur nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossen des Ge-
meinschaftsjagdreviers Gerolsbach II.

Am 07.11.2017 um 19:00 Uhr findet im Gasthaus Buch-
berger/Kettner im Saal in Gerolsbach eine Versammlung der
Jagdgenossen statt. Dazu ergeht hiermit herzliche Einladung.

T a g e s o r d n u ng

1.  Eröffnung, Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers

2.  Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Niederschrift 
     über die Jagdversammlung vom 08.06.2016

3.  Vortrag mit Diskussion: „Das Jagdrecht : Verantwortung und 
     Möglichkeiten der Grundstückseigentümer und der Jagdge-
     nossenschaft“; Referent: Andreas Tyroller, Fachberater Baye-
     rischer Bauernverband Oberbayern

4.  Erfahrungsbericht von Jagdvorsteher Konrad Breitenhuber

5.  Beschlussfassung über Art der Jagdnutzung in den Jagdbögen 
     des Gemeinschaftsjagdrevieres Gerolsbach II ab dem Jagdjahr 
     2019

6.  Wünsche und Anträge

Hinweis: Nach § 3 Abs. 2 der Satzung der Jagdenossenschaft sind
die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet,
Veränderungen im Grundstückseigentum unter Vorlage eines Grund-
buchauszuges der Jagdgenossenschaft nachzuweisen.

Josef Finkenzeller (Jagdvorsteher)

Besuch der Jagdgenossenschaft Gerolsbach II 
bei der Jagdgenossenschaft Weichs

EINLADUNG

aller Jagdgenossen zu einem internen Ausflug zur Jagdgenos-
senschaft Weichs mit Erfahrungsaustausch.

Am: 14.10.2017
Uhrzeit: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Lichthausen 2

Die Jagdgenossenschaft Weichs geht in der Bewirtschaftung der
Jagd seit mehreren Jahren neue Wege mit respektablen Erfolgen
bei der Waldverjüngung, Schwarzwild-bejagung und der Wild-
gesundheit.

Wir werden uns an diesem Tag über die Vorgehensweise und die
Erfolge der Jagdgenossenschaft Weichs vor Ort, bei der Vor-
standschaft und bei Jagdgenossen informieren. Da auch in der
Jagdgenossenschaft Gerolsbach II  der Jagdpachtvertrag ausläuft,
können uns die Erfahrungen der Weichser sicher weiterhelfen.

Die Fahrt findet mit privaten PKW statt, wir bilden am Treffpunkt
Fahrgemeinschaften.

Josef Finkenzeller (Jagdvorsteher)

Frauenstraße 5 · 85276 Pfaffenhofen · Telefon: 08441 9676 · www.betten-leitenberger.de
�/betten.leitenberger · Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–13 Uhr · 14–18 Uhr · Sa 9–13.30 Uhr

Matratzen, Schlafsysteme, Bettwaren, Bettwäsche und  
Tag- und Nachtwäsche vom Profi! Wir bieten Ihnen Betten 
und Schlafsysteme der Top-Marken Swissflex und Tempur.

Mit unserer individuellen und kompetenten Schlafberatung 
verhelfen wir Ihnen zu einem gesunden Schlaf. 

Finest sleep technology

SCHLAFEN WIE   
AUF WOLKE 7
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Neuer Babytreff der MuKi Gruppe ab Oktober

Ab Oktober startet wieder ein neuer Babytreff. Als Bereich der
MuKi Gruppe sind auch Babies sowie deren Eltern oder Großel-
tern herzlich willkommen! 

Die Treffen können ab einer Teilnehmerzahl von 3 Kindern einmal
wöchentlich stattfinden. Der genaue Zeitrahmen wird möglichst
flexibel festgelegt. Die Räumlichkeiten sind beheizt und mit
Baby-gerechten Spielsachen kindersicher ausgestattet. Wickel-
möglichkeiten sind ebenfalls vorhanden. In gemütlicher Atmo-
sphäre kann der Ablauf frei gestaltet werden z. B. mit gemeinsa-
mem Singen, einer kleinen Brotzeit, Babymassage oder einfach
als Austausch mit anderen Eltern gleichaltriger Kinder. 

Wir freuen uns über großes Interesse und bitten um Rückmeldung
unter Tel. 08445/4829990 oder muki.gerolsbach@yahoo.de

Am Samstag den 09.09.17 lud der Reit und Fahr-
verein Alberzell e.V. zum 25-Jährigen Jubiläum
zum Vereinsausflug ein. Bei der 1.Station ging
es zum Walchensee, Dort wurde das Erlebnis-
Kraftwerk am Walchensee mit einer Führung

besucht und danach ging es zur 2.Station zur Blomberg-bahn bei
Bad Tölz zum Sommer-rodeln oder wandern. Es gab auch die
Möglichkeit direkt in Bad Tölz die Stadt zu erkunden. Es war
ein schöner, interessanter Ausflug der allen Freude bereitet hat.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Teilnehmern. 

Mutter-Kind-Gruppen Gerolsbach

Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

Zusammenhalt 
im Verein!
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Gerolsbach Hettenshausen Hohenwart Ilmmünster Jetzendorf Reichertshausen Scheyern Schweitenkirchen
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Gemeinde Ilmmünster, Freisinger Str. 3, 85304 Ilmmünster

Kartenvorverkauf in den Rathäusern der teilnehmenden Gemeinden, Eintrittspreis 5,- €
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Teilnehmer:
Alberzeller Dreigesang, 
Gerolsbach
Basilika Singschule, Scheyern
Brassinger, Jetzendorf
Giadasdorfer Dreiklang, 
Schweitenkirchen
Jugendblaskapelle Reichertshausen
Kirchenchor Hettenshausen
Musikkapelle Scheyern
Schyren Dreigesang, Scheyern
Separate Ways, 
Reichertshausen
Voices of Joy, Ilmmünster
Zwoaraloa Musi, Gerolsbach

14.

Scheyern

28. Okt. 2017
Samstag, 19.00 Uhr

im Wittelsbacher Saal,
Kloster Scheyern



Homepage im neuen Gewand

Der Schützenverein hat seine Homepage
runderneuert. Auf www.Frisch-Auf-Sin-
genbach.de finden Sie Informationen über
unseren Verein, Aktuelles zum Vereinsle-

ben und allgemein über das Sportschiessen.

Rundenwettkampf / Training / Gesellschaftsschießen

Die Schützen von Frisch Auf Singenbach starten in der neuen
Saison mit 8 Mannschaften in den Rundenwettkampf. Die erste
Mannschaft startet in der Bezirksoberliga, Mannschaft 2 bis 7 sind
in den Gauklassen vertreten. Der Rundenwettkampf startet am Frei-
tag den 6.Oktober. Natürlich ist an diesen Tagen auch die Wirtschaft
im Dorfheim geöffnet und freut sich über zahlreiche Gäste.

Das Erwachsenentraining findet jeden Mittwoch um 19:30
Uhr statt. 
Das Jugendtraining findet jeden Sonntag um 18:00 Uhr statt.
Interessierte können jederzeit das Training besuchen. Ein Schnup-
pertraining ist jederzeit möglich. Kinder unter 12 Jahren können
sich am Lichtgewehr probieren.

Zusätzlich zum normalen Training werden auch wieder Gesell-
schaftsschießen abgehalten. Das erste fand bereits am 29.9. statt,
das zweite ist am Mittwoch den 25. Oktober geplant.

Weinfest 2017

Auch heuer findet im großen Saal des Dorfheimes ein Weinfest
statt.
Am Samstag, 14. Oktober veranstalten die Frisch-Auf Schützen
die mittlerweile 14. Auflage des beliebten Weinfestes in Singen-
bach. Neben einer großen Auswahl an deftigen Brotzeiten werden
auch wieder erlesene Weine angeboten. Livemusik und Tanz im
Saal, sowie Barbetrieb im Schützenstüberl, bieten für jeden der
Gäste einen abwechslungsreichen Abend. Beginn: 20 Uhr.
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Schützenverein
Eichenlaub Junkenhofen e.V.

Einladung an alle Mitglieder zum

Anfangsschiessen mit Generalversammlung

am Samstag, den 21.Oktober 2017, im Dorfheim in Junkenhofen,
um 20.00 Uhr

Tagesordnung

•    Begrüßung
•    Bericht des Vorstands
•    Sportbericht
•    Kassenbericht
•    Entlastung der Vorstandschaft
•    Ehrungen
•    Verschiedenes

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft

Schützenverein Frisch-Auf 
Singenbach

Da das Abendturnier im August 2016
so gut ankam, wurde in diesem Jahr am
04.08. und am 25.8.17 zum abendlichen
Stockturnier eingeladen. Auch von den
Niederdorfer Stockschützen konnten ei-

nige Gastspieler begrüßt werden. Am 4.8. grillte Christian Geltl
und die Spieler konnten sich um vor dem Stockschieße mit ge-
spendeten Salaten und verschiedensten Fleisch-und Wurstwaren
stärken. Am zweiten Abend gab es Partybrezen zur Stärkung der
Spieler und Zuschauer. Die Mannschaften zu je 5 Spielern wurden
nach Ankunft ausgelost. Am 4.8. gewann die MS mit den Spielern
Helga Salvamoser, Siegfried Schmid, Franz Wörl, Rudi Jungwirth
und Michael Schmid und am 25.8. Ursula Fottner, Josef Mösner,
Rudi Jungwirth, Richard Weber und Anton Salvamoser. Alle wa-
ren sich einig, dass es zwei sehr lustige, gesellige Abende waren.
Danke an die Teilnehmer und allen die zum Gelingen der Abende
beigetragen haben.

Sportgemeinschaft Alberzell,
Abteilung Stockschützen

DDiiee  FFeeuueerrwweehhrreenn
löschen · bergen · retten · schützen

WEINFEST
SINGENBACH

Samstag

14. Okt. 2017

Im Dorfheim
Beginn: 20 Uhr

Erlesene Weine – bayerische Brotzeiten – Livemusik – Barbetrieb
Alle Bürger sind recht herzlich eingeladen!

Veranstalter: Schützenverein Frisch-Auf Singenbach e.V.
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1927

90 Jahre Ausnahmemodelle.
Ohne Ausnahme.

 1967 – CITROËN DYANE

CITROËN C4 CACTUS

Anzeigen lesen – günstiger kaufen

Anzeigen-
annahme:

Heidi
Starck

Telefon 08441-5972
Fax 08441-7 27 37
e-mail: heidi.starck@

iz-regional.de



EDEKA Pirker
m. Getränkemarkt Scheyern Tel. 08441/83286

GETRÄNKEMARKTSUPERKNÜLLER

1-l-Packung

500-g-Packung

175-g-Beutel
-.951.49

33% billiger

3.995.99

33% billiger

500-g-Beutel
-.69–.99

30% billiger

200-g-Tube
-.881.39

36% billiger

200-g-Becher

125-200-g-Becher
-.881.29

31% billiger

-.39 –.69

43% billiger

250-g-Packung
1.792.49

28% billiger

60% Fett i.Tr.

320-g-Packung
2.993.99

25% billiger

+ 3,10 € Pfand

12x1-l-Träger
7.7711.49

32% billiger

+ 3,10 € Pfand

20x0,5-l-Träger
11.9913.99

15% billiger

+ 4,80 € Pfand

12x1-l-Träger
5.996.99

14% billiger

1.491.99

25% billiger

Erfolg durch 
Anzeigenwerbung

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 

SCHRAG                            SONNENSTROM

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

seit 69 Jahren Schrobenhausen  08252-2053

Hermann Schrag,  Solar-Experte seit 25 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425

DDiiee  FFeeuueerrwweehhrreenn
löschen · bergen · retten · schützen

Saiso
nstart
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